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B+V V€rsicherung - 65181 Wiesbaden

Herrn
Mark Eigen
lm Löntal 3
74182 Ob€rsulm

R+V Allgemeine Versicherung AG
Raiffeisenolatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de

lhr Kundencenler:

T€lsfon: 0800 533-1 1 '1 8'
Telefax: 061 1 533-2408

lhre Agentur: 184178
KuV24-manag€r.d€
Versicherungsmakler GmbH
Kadstr. 99 (Min€)
89073 Ulm

Telefon: 0731 2770367
Telefax: 0731 27703967

Wiesbaden, 20.11.2014
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Haftpflichlversicherung Nr. 407 25 57323279a 257

Guten Tag, sehr geshrter Herr Mark Eigen,

!ry:,r, mit diesem Schreiben erhalten Sie den Versich€rungsschein zur oben genannten Versicherung. Bitt€

frH Blil?ln!'f 
,n" und sprechen Sie uns an, wenn Frasen zum Inhalt der Police oder zur Versicherung

Weitere Hinweise zu d€n Vertagsgrundlagen und zur B€ifagszahlung finden Si€ unter Wichtige
lnformalionen.

Die Beitragsrechnung ist den Unterlagen beigefügt. In Einzelfällen ist es aus tschnischen Gründen möglich,
dass dig Rechnung gesondsrt versandt wird.

Haben Sie noch Fragen? lhr Ansprechpartner ist gem tür Sie da.

Mit treundlichen Grüß€n. R+V Allgem€ine Vorsicherung AG

N*t${lAqtr t/^,t ,,J't*e/u
Dr. Norb€rt Rollingsr Hans-Christian Marschl€r
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Vorsilz€nder des Aulsichtsralsr Genoraldireldof Dr. Friedrich Casp€rs. Vorsland: Dr. Norbert Rolling€r, Volsitzender;
Flank.Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallefhoff, Hans-Christian Marschlef, Rain6r Neumann, Peter Weil6r.

Sitzi Wiesbad6n, Handelsr6gister Nf, HRB 2188, Amlsgorioht Wiesbad€n, USt-ldNr, DE 81 1 198334
DZ BANK AG, Konlo Nf 8012247,81250060400, lEAN 0E2150060400000801 2247, BICGENODEFF
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R+V Allgcneine Vcrsich€rung AG
Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Telgfon: 0800 533-1 1 18'
E-Mail: ruv@ruv.de
www.ruv.de

lhre Agentur:18t1178
KuV24-manager.d€
Vsrsich€rungsmakler GmbH
Karlstr. 99 (Mitte)
89073 Ulm

Telefon: 0731 2770367
Telefax: 0731 27703967
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ffi Versicherungsschein

zuf
Haftpf I ic htversic heru n g

Versicherung- Nr. 407 25 57 32327 98 257
Vertragsbeginn: 01 .1 2.2Q1 4, 1 2:00 Uhr
Vertragsablaut: O1 .122015, 1 2:00 Uhr

Versicherungsnehmer

Mark Eigen
lm Löntal3

74182 Obersulm

Gültig ab: 01.12.2014,12:00 Uhr

Zahlungsweise: jährlich

ffi



Wichlige Informationen

Vertragsgrundlagen
Vertragsgrundlag6n sind der Antrag, die gesetzlichen Bestimmungen, sowie die in diesem
Versicherungsschein aufgeführten Allgemeinen Versicherungsbedingungen und besonderen
Vereinbarungen.

Versicherungsdauer
Beträgt di€ vereinbarte Versicherungsdauer mind€stens ein Jahr, so vedängert sich der V€rtrag jeweils um
ein Jahr, wenn er nicht schrittlich gekündigt wird. Die Kündigung muss spätestens drei Monat€ vordem
Ablauf der anderen Partei zugegangen sein.

An den mit "...." bzw. rot kenntlich gemachten Stellen weicht der Versicherungssch€in vom Antrag ab.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Versicherungsscheins schriftlich widersproohen
wird, gelten die Abweichungen als genehmigt.

Vorläutige
Eine etwa erteilte vorläufige Deckungszusage €rlischt rückwirkend, falls der im Dokum€nt €rhobene Beitag
nicht unverzüglich, spätestens j€doch innerhalb von 8 Tagen, g€zahlt wird, auch wenn der
Versicherungsfall bereits eingetreten ist.

Widerspruchsrecht gegen Werbung oder Markt- oder Meinungsforschung
Sie können der Verarbeitung od€r Nutsung lhr€r personenbezogenen Daten für Zwecke d€r Werbung od€r
der Markt- oder Meinungsforschung jederz€it mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Dieser Hinweis ist
nach dem Bundesdatenschutzgesetz auch dann erforderlich, wenn Sie ber€its widersprochen haben.

Abschriflen
Der Versicherungsnehmer kann jederzeit auf seine Kosten Abschritten der Erklärungen fordem, die er
bezüglich des Versicherungsv€rtrages abgegeben hat. Er hat d€r Gesellschatt di€ Kosten hiertür zu
erstanen.

Rötung
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HAFTPFLICHTVERSICHERUNG
Verslcherung Nr. 407 25 573232798 257 - Beltragslntormatlon
Verslcherungsscheln - gültlg ab: 01.12.201412:ül Uhr

Antragsgemäß besteht Versicherungsschuts für

VERMÖGENSSCHADEN-HAFTPFLICHT

Der Jahresbeitrag einschließlich Versicherungsteuer ist jeweils fällig am 01 .1 2.

Berechnung bis 01.12.2015 einschließlich Versicherungsteuer

R+V Allgemeine Versicherung AG
Raitfeis€nplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.d€ S. 1

Jahresnettobeitrag
EUR

826,00

und beträgt
EUR 982,94

Gesamt EUR

982,94NEU

vom

01.12.2014

bis

01 .1 2.2015

982,94

Bilte beachlen Sie:
Di€s ist eine reine Beitragsinformation. Di€ Beitäge werden wir zur Fälligkeit, wi€ mit lhnen vereinbart,
erheben oder erstatten. Sind noch w€it€r€ Beträge otlen, so werden wir diese venechnen.
8ei geringen Beträgen (bis zu 1 EUR) kann sich die Erhebung bzw. Erstattung aul die nächste Fälligkeit
verschieben. Der Betrag wird dann automatisch verrechnet.
Alle abweichenden Vereinbarungen, di€ mit lhnen gEtrotten wurden, wErden von uns berücksichtigt.

Mit tieundlich€n Grüßen
R+V Allgemeine Vsrsicherung AG

Ngt.,,{ldZt f ft"rh^^/1,'"il2
Dr. Noöert Rollinger Hans-Christian Marschler
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Vorsitzend6r des Autsichlsralsi G€n€raldireidor Dr. Frisdrich Casp6rs. Vorstand: Dr. Norberl Rollingor, Vorsilz€nder;
Frank-H6nning Florian, Heinz-Jürgen Kallerhofl, Hans-Chrislian Marsch16r, Rain6r N€umann, Petef Woiler.

Silzr Wiesbaden, Handelsrogisler Nr, HBB 2188, Amtsgerichl Wiesbadon, USI-ldNr. DE 81 1 198334
DZ BANK AG, Konro N |.8012i47, BLzsoo 6o+ ocf, tgnl{oezt sooeo+ooorioSot z2+2, BIC GENODEFF
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R+V Allgomclnc Vcrrlch.ruU AG
Raltlels€nplets 1

65189 Wesbaden
rvww.tuv.de 8. I

Haftplllchtverlcheru ng
Versf cherung Nr. 407 25 t1323t2798 257
Volslchorung$chdn

Vcrtagogrundlrgcn:

filr dle Vermögenssthaden-Hafpibhtverslcterung von
gesbllten - Persönlldre DAO (UL|-A-PS)

I kcn:It bcz€lchnebn Rislken slnd nur versbhert, sofem sle ln derto.

Hfl

t



Haltpf lichversicheru n g
Versicherung Nr. 407 25 573232798 257
Versicherungsschein

R+V Allgemeine Versicherung AG

RaitfeisenDlatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

je Versicherungsfall: maximal für alle
Versicherungsfälle eines

Versicherungsjahres:

500.000 500.000

Versicherungssummen:

Sow€it nachstehend oder zu einzelnen Wagnissen nichts andergs bestimmt ist, betragon die
Versicherungssummen in EUR

bei Vermögensschäden

für spezielle VErmög6nsschadenhattpflicht-Risiken

versicherte Risiken Nr. 1

bei Vermögensschäden

je Versicherungsfall: maximal für alle
Versicherungsfälle €in€s

Versicherungslahres:

500.000 500.000
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' Hatpflichversicherung
Versicherung Nr. 407 25 573232798 257
Versich€rungsschein

Versichorle Ririken:

Wagnis-Nr.
Nr.Versichertes Wagnis

1 vcrsichorl ab 01.12.2014

08942014
Vermögen sschaden-Hatpflicht ftir Untemehmensleiter
und l€itend€ Ang€stellte
- Percönliche D&O -

C'I
I Versichert sind folgende Mandate:

Tätigkeit:- Gcschäftsfühnar
Unternehnen:- INNO Systsns Hendels-GrnbH

Mindesbeitrag EUR 825,00

R+V Allgomoinc Vcruichcrung AG

Raitleisenplats 1

65189 WiEsbad€n
SeRe 3

Menge Mengen-
+) sinheit

Jahres-
beitag EUR

826,00

Netticboifag 826,00

1 Mandat

+) B€i B€rechnung nach Bausumme, Beitrag, Bilanzsumme, Einnahmen,
Honotar, Lohnsumme oder UmsaEsumme handelt es sich, soweit
zum versichert€n Wagnis nichts anderes bestimmt lst, um Angab€n
in EUR 1 .000--.

I
I
I
F

g



R+V Allgemeine Versicherung AG
Raitfeisenolatz 1

65189 Wissbaden
www.ruv.de S.

I

- dsr Versicherungsgchutz lhrer peßönlichen Absicherung isl w€iter (Kondnion€n.
ditferonzcl€ckung)
- clig versichgrunggsirmm€ reichl hichl zur Dockung des Schactons aus (Summ€n'
aus6chö,ptunggctgckung)
- cbr Verscherunggschutz b€st€hi n|chl mehr, z B weg€n Ablauß cbr Nachmel.
dolrisl od€r
- dor donlg€ versEherungsvertrag si€htd|9 Anr€chnung einos selbsbohallF vor.

c) Waa .l.rd db Vaat.rg{rundlrgan?

Grundlage s|nd, neb€n cbn Bestimnungen des V€rsicherun9svertsagsg€sEtr€s
(WG). die Allgemeinen velsicherungsb€dingungen fir dig Venndgensschacbn-
HatDtlichtveßicherung von Unternehm€nsl€itern uncl lgitenden Ahgestellton - PgF
sönliche DEO (ULLA.PS)"

2. Was vorsichern wir, was ist nicht yersichert?

versichert isl das Hatungsrisko, (bs Si€ als Unternohm€nsleiler, Milghed ein06
Aulsichtsgre|nirns, leilsnder Angeslener odar Interirnsmanager in einem Umer_

:
a

a
beilhnen veölebl, odel
- dies indtuidual-v€nragllch (z I im An$Elbngsvedag) o<br in sonst veöin(l
llcher Fom leslg€l9gt ist

a) Drfüa aowla bclanma Ptllcitv.rhruhg.n

Kein Vel9icherungsschuu wird gewähn fijr Drfie (Pgßongn od€I Uniemehm€n)
sowie - im Fallcler Rückrvänsversichorung -är bekannte Pllichlv€rgltiße

ö) (UnrAbhlnglgk.n yon ehom D&O-V.n,rg d.s Ud.m.hm.ß

Der Abschfuss der Pe|sönlichon D&O ist grundsälzlich unabhängig vom Ab-
schluss oder 8€stehen einer D&O-Dockung dss Unternehmens,lür das Sis tälig
Srno
Beslehl eln€ solche Deckung dgnno &O der R+V . jo
nach Regulierungsve an6n des dort ungs$lalität und
cl€r vercichgrungssumme - enlwed€ diärcn versich€-
rung$chulz (vgl oben 1 b))

3. Wie hoch ist lhr Beitrag, wann müssen Si6 ihn bezahlen
und was passierl, wenn Sie ihn nicht oder verspätel zah-
len?

Dlg Höhe lhres Beltrags lsl abhängig von dsf Anzahld€r zu veßicherndsn Man-
date, der Höh€ der Versichorungssumme, d€t beiVertlagsschluss gewählton veF
llagslaulzoit u ncl dof Zahtwslse

Eltt€ bozahlon Slo don ersl€n Benrag golorl, spätsstens ab€r zweiWochsn nach

kündigen.
Falls Sle uns oine Lastschriftermächtiguhg onoil6n. sorgen Sle bitte rechtzeitig fijl
ausreichencl€ 0€ckung auf lhrom Konto

o
oo
FN
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Haftpf lichtversicheru ng
Versfcherung Nr. 407 25 573232799 257 - Bedlngungen
Versfcherungsscheln - gültlg ab: 01.12.201412:00 Uhr

Produktinformationsblatt zu lhrer Versicherung zur privaten Absicherung von
Organhaftungsansprüchen - Persönliche D&O (ULLA-PS)

Ausgabe April 2012

Mh dcn nachfolgandcn Intonnatlohen nöchtan wlr lhnan clh.h .[t.n üb.r

'n_cht
am
.ß-

g.bllch l0r den Venslch.rung6achuE rlnd dl. dort getrotlanah Ragctungcn.
Wlr gmptehlcn lhnah drher, dle g..amtan Vanragab.atlnhlhgen rorgtlhtg
zu L6en.

l. Welchen Versicherungsvertrag bieten wir lhncn an?

Wir bi€ten lhn€n p€ßöntichen Hafungsrisikos als
Führungskraft (V hts,/Beirat, leitender An9e9t6tlter.
6lc ), kurz, gins an.

a) Was In aha Dao.V.rrlcheru.E?

D|€ einerpflrc n wid.loile no im
Tatigkoi auf schad€n€rsalz In Anspruch genomme-n ward€n Es gghl algo um d€
fnanziellsn Folg€n e|n€g tatgächlichon oder ver.n€inllEhen Pftichtvorstoßos, tm
Folgend€n auch kurz 'v€rstoß ggnannt Pe|Eon6n- und Sachschäcbn sind nicht
Inhall des Versicherungsschutz€s
Bei cbr DEo-Velsicherung han(blt es sich um olne VersEhorung, d€r6n G€gen.
stand n€bsn der außergenchtlichen und gerichttichen Ahvehr von unbegnindoten
Anspnich6n dis B€lrbdigung beg^jn(bler Sched€n€rsalrord€run9en ist.

b) Wts ralchnct dL P..s6nllcho O&O d.r B+V aua?

Ubljcher*eise wird D&O-Schutz ausschtioßllch als Kotlektiv-Vgrsich€rung (unter-
nehm6ns-DEO) ahg€bol€n
Das Unlernehmen zahlt den Versich€rungsb€itrag, d|€ V€ßichorungsleistung
slEhl allen in cbm Unlernehmen oder Konzeln tätigon Führungskrätten und Aut-
sichlsorgangn zu. Leislungon lÜr eino velsicherle Person wirken trjr und gegen
alle ancleren dio Vsrlslzung voo Anzoigo- und Obli€genh€itspflichten gstährdet
cl€n Versicherungsscht/lz a ll€r v6rsichert€n Petgonon.

Dje Versichorungssumme slehtfur alle clsm Versicheror in 6inem Jahr g€m€tdeten
Schädon insgesarnl zur Verfügung (claims made P nzp) Nachträgliche Ver-
tragsändorungon lrellEn in cl€r Regel auch boreits ausgeschlecl€n€, ehematige
Führungskätle Leislungsrnhalte, die nur d€n veßichgden Poßonen nEhl abgr
d6ln geschädigten Untern€hm€n zugutekomhen können (Gehahstortzahtung,
psychologisch€ Betreuung, olc ), nrhr€h zu sl€u€frechllichen Proölemen
Die Peßönlich€ D&O d€r R+V ist hingogon lhro private, u mlass€nds Absicheru n9
gegen DEO-Anspniche, vergleichbar der E6rutshatFlichtv€rslch6rung eines
Rochlsanwahs od€r Steuerbordlo6.
S|€ bielel deshalb exklusiv und ausschließlich lhn€n selbst Veßich6runosschulz -
hir alle voh rhn€n n L€ft/ngs-/Aulgichtsgrem€n ausg€rlblen Maodat€;d€r son.
sligen Täligkoilen in velanlwodlicher Posilion. Ein etwaigar (Plllcht.)Selbgtb€han,
z. B. nach S 93 AklG, isi vom Versicherungsschulz mil umlasst.
Die Versich€rungss!mm€ - getrennt nach Abweh*oste[ und Schadeheßatzlei-
strng - steht ttr jedes Vercichorungsjahr gesonden zur Vertigung, bei Ptlichtver-
slößen in unlerschiedlich6n Verslch6rungsjahr€n deshalb mehrtach (Verstoß-Prih-
zip) Dio Vorsicherungssumme kann nicht ohno lhr Zutun v€örauchl, der Veßl
chorungsschutz hichl durch Anzsig€Jobliegonheitspllichwei€tzungen Dritter ge-
tährdei und im Fall€ lhres Ausscheidens aus dem Aml nichl ifi Nachhinein ohne
lhr Einv€rständnis modd|z|€n werden Höch6tsersönliche Leislungehhalte thren
nlcht zu sleuerrechtlichon Probl€mslellung€n
Bestehl tir Sio auch ande v€it VsrsicherungsEchrlrz z I übof eine Unl€heh.
mens-D&O, gehl d|ese Deckung vo. (A 7 ), es seid€nn
- der dortig€ Veasicherer bestt€il€t seine Elnlrnspf lichl



Haf tpf lichversicherung
Versicherung Nr. 407 25 573232798 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: o1 .122014 1 2:00 Uhr

Einzolheiten gntnohmen Sie bitte lhremAntrag, d€m Vorsichorungssch€in und s6i-
non Nechtdgsn sowis d€n Vebrauchsdnformalionen und dem vorsicherungsver-
lragsgesetz, $ 33 fi. VVG.

4. Was versichern wir nichl?

Das lhnon vorliegende v€rsichgrungsproduK sichen don Fall ab, dass Si6 im Zr-
gammenhang mit €in€m D&O-Schad€nlall, g€gebenenfalls neben anderon veranl-
worllichen Pergonen, trlr elnen Vemögonsschaden in Anspruch genomm€n wel-
d€n (ZiflorA.1. und 1.1).
Versicherungsschutz besl€ht clahof nicht ltir sämtlich€ dsnkbaren vert€hlungen,
insbssonderc auch njchltürsolcho im privaten Urfeld.

Ausgeschlossen sind f€n€r Hatptlichtanspniche weg€n vorgätzlich v€rursechler
Schäden oder wissenllichon Pllichtverstößgn, wobei aber bei vorli€g€n der snl-
spr€chenclon voBussetzungen versich€rungsschutz in Form der Anspruchsab"
wehr bis hin zur Schaclenersatsleistung bestsht (Ziffer 4.6.).

5. Welche Vsrpflichtungen haben Sie bei Verlragsschluss
und was oind die Folgen eines Versloßes?

Damn w[ lhrel Anlrag ordnungsgemäß pnifgn kÖnnen. mussen S|e de im An-
tagslormular €nthaltonen FBg€n Lnbedngt wahrh€fisg€mäß und vollstäodig be-
antworten. Beachtgn Sie dio benannieo VerPflichNngon mit Sorgtaü. lhre Nichlte-
achtung kann gchwo|wiogonde Konseq]enzen tir Sie hab€n Je nach An clor
Pflichverleuung können sie lhren v€rsicherungsschutr gana oder l€ilw€ise ver-
lieren. Unt€r Umsländ€n könnsn wifuns auch vorzoitig vom Vertrag lösen.

€inzelheilen emnshnen Si6 bittE d,on Allgemsingn versicherungsbedingung€n
(Zfief A.11 ), den Vetbröuche nfornationen solvio dsm Versichorungsvgnraggge-
sgtz.

6. Was müssen Sie währond dor Lautzeit des Verlrags be-
achten und was sind die Folg€n oinor Nichtboachtung?

Diegor Verllag bistet lhnen Vgrsichgrungggchulz f\iI di€ienigen ft,landal€, die uns
ang€zeigl wurd€n (Zifl€r 4.1.). Oi6se sind aus dem vgrsicherungsgchejn und sei-
n€n Nachträogn orsichtlioh.
Kornmon wäifond cl€r Dauer cbs Vgrsicherungsv€nrages nouo Manclat€ hinzu
oder entfall€n solcho, so lnüssen Sie uns dios tlnvelzüglich mitbilen (Zitter
4.11.4 ).
D|es gih auch lür d€n Fall, dass wir lhnen zum Zwecke der Benragsregulierung
€nßpr€chsrdo Frag€n stollen (Zitl€I A.10.5 und 10 6.) In di€sem Fall b€trägt di€
Milteilu nostrist €inon Monat.
Übon siö einzehe odef alle versichenen l\randalo nicht mehr aus, so liegl ain (t€il-
w6iser) Wegfalldes vorsicherten Bigikosvor Geraton allEv€rsichenen l\rancbt€ in
Wegtall.9o ondetdgr Vsrsicherungsverl|ag aulomattsch. ohne dass ss einer Kün-
dig'rng bgdad Gleichwohl gind Sie ve|pilichlsl. uns ein€n golch€n Umstand un-
v€rzllglich anzuz€igen.

7. Was müss6n Sie tun, wenn ein Schaden eingelreten ist
und welche Folgon kann dio Nichtbeachlung diaser Ptlich-
len haben?

Jeder Schad€nfall isl u nv€rzüg lich anzuzeigon (Ziflsr 4.12.1.1.).

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitf€isenplatz 1

65189 Wiesbaden
S6it6 2

Ores gill in Ansehung 9in€9 jeden versichen€n Mandaß und jedor oinzoln€n Inan-
spruchnahme sowie auch dann, wenn der Schadsnfall bergils andeMeltig, z. B. zu
oiner claneb0n best€henden Unternohmong-D&O-Vorsicherung. gemeld€t wurd€.

Eitte beachtren Sie, dass lhr Leistungsangpruch auch von lhfet Mitwlrkung im
Schad€ntall abhängig isl. So sind Sie insbesondere vo|pllichtEt, den Schaden -
geggbenenfallg untgr Eoachfung der Weisuhg€h d9r R+V - abzuwenden odef zu
mindem und uns durch wahrheitsgemäß6 Schadenbericlrt€ b€i der SchadgnseF
mittlung und -r€gulierung zu untorstitzon (Ziflef A.12.2.3.). Ein Verstoß hiergsgen
hat gegebon€nfalls d€n vollständigen ocler tgilweigen Verkt9t d6s Versichgrungs-
schutzes zur Folgo.

Ejnzslheit€n entnehmen Sie bin€ den Allgemelngn Veßicherungst€dingungen,
den Velbraucheinfornation€n sowie d9m Vorsicherungsvenragsg€elz-

8. Wann b6ginnt und endel lhr VersicherungsBchutz?

D€r Versich€rungsschutz b€ginnl zuln im Voasich€runggschsin angeggb€nen
Zeitsunkt lür äll€ danach €rfolgton Vgrstöße sotern die Zahlung des Boilrags
fochlzeito srfolgt ist (Zitler 4.3.4.).
lm Rahmen der Rückwärtsversicherung (Zfiet A3.121bestehl clanjbgr hinaus
V€rsicherungsschutz rur Verslöße in clor Vergangenhoit, golern lhnsn di6se bls
zur Abgäbe der V€dragserklärung nichl bekannt waron. Soteln nicht and€ß veF
€inbart (s. Veßicherungsschein) gilt dab6j folg€nd€9:
a) dag Mandat, aus dom der Vorstoß resulliort ist b€i Vert aggbeginn noch nichl
beeld€tund
b) di€ Versichsrungssumme d€r 9rston VoFjchorungsporiods steln zugleich d9n
Höchsto€lrag lür alle in den Z€ithum der Rüokwängvgfsichorung und d6r 6rston
V€rsicheru ngsperiode fallenden Vgrek ßo dar.

Danib€r hinaus enthält der Vorsicherungsvenag keih6 zeitliche Bofrisung. Für
währsnd der V€rtraggdau€r od€r €in6r ov€ntJellen Rückwärtgvgrsichorung v€rsi-
ch€rte V€rst6ße besleht alor Versicherungsschutz d€shab im Rahmen der Nach-
melclolrisl auch nach End€ des V€rcicherungsvgrtrags unbagrann lort (Zifier
4.3.3.).
Hat lhr Vgrtrag oino Laulzoi von mindestgns €insm Jahr, verlängod or gich auto-
matigch um jeweils oin woneres Jahr, w€nn Sie oder wir den Verhag nicht spätg-
stens &ei l\ronate vor dgm Endg clof Venragslautzeil kündlgen.

Einz€lh€iten €nlnehm€n Sie bitte lhr€mAntrag, clom V€lsichorungsgchgin und sei-
nen Nachtägon sowje d€n Verbraucherinformalion€n und dem Vorsichsrungsver-
tlagsgosetz.

9. Wie kann der Verlrag be€ndot werden?

In Zilfer 8 diesor Information linden Si€ Kündigungsmöglichketen zum Ablauf dos
Vertrags. Nach Ziffer 6 kann d€r V€rlrag untef clgn dort gsnannlen Voraussdt-
zungen auch automätisch enden, ohne da99 e9 einer gosondenen Kündigung be-
da.

Danaben b€stohen weitsre Kündigungsrochlo, beispi€lsw€is€, weoh wir eine L€i-
stJng €brachtoder Sio gogen uns Klage auf€ins Leistrng €rhoben habsn.

Einzelheiten ontnehmen Sie bine dqn Allgom€inon Versichorungsbqdingunggn,
dgn Verbla{rcherintormationen sowio cleß Versichsrungsvgrtragsgegetz.

Dra Produl nlofinatlonlblrn erllutart dla wlchtlgatan Bastlln|nung.n lhle3
Verllcharungsvcnnga. Htb.n Sla t aherg Faagen? lhre botbrranda Agantur
bcdt Sle g.rn.
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Hinweis nach S 19 Absatz 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzlichen Anzeigepf licht

Wehhe yoryertnglbhan An:clgrFf llcht.n bectahan?

Sig sind bis zur Abgabo lhrer venragsed(lärung volrrtlbht€t allo lhnen b€kannren
gelahFrh€bllchen Umsftincl€, nach <lenen wir rn Texllorm gefragt habon, rvahr-
heitsg€mäß und vollständig anzuzaigen Wenn wir nach lhrer Verlragseftlarung,
ab€r vor Venragsannahmo In Textlorm nach getahrerheblichen Umständon tn-g on zur Anzeigo velPllichtel. Dor Vorsicherungsschutz be.s Vgrsichorungsschuttes unlgr einem anderon V€rlrag (s.
u dig dort maßgebllchen Anzeigepflichlen zu boachton.

W.lcha Folgan können elntaetcn, wann aln voracnrrgllch. Anzelg.plllcht
varletztwlrd?

l. Rochrltt !nd W.glall daa Voralcharungsachutzas

ryedragliche Anzsiggpllcht können wir vom Vertrag zudck-
wonn Sie nachwels€n, class wealor VoFalz noch grobe Fahr-

Bei grob lahrlässig€r VgrleEung der Anzeigepllicht habon w|r k€in Rücktrnt!rocht,
w€nn w|l den Vertrag auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Umstände, w€nn
auch zu and€r€n Bgdingungon, gggchloss€n häll€n

lm Fall der Rüc*üfts begtoht kein VeßlchErungsschuE E hren wtr don Bücktritt
nach Eanlrftt dEs Vergichgrungstalles, bleb€n wir dennoch zur Leisung vgrptlich-
tgl, wenn Sie nachweisen, daes clor njchtodsr nicht richtg angeg€bsne Umsland

- weder fiir clon Elnüft od€r dle F$tst€ltung deg V€rsrcherungstall€s

- noch lürdl€ F€stst€llung odor don umlang uns€r6r LeisNngspflicht

ursächlich war Uns€re Lelsungsptllcht €ntfätlt jedoch, wenn Sie die Anzeigeptticht
af glislig vorl€tzt haben

Bei einem BücKritt slehl uns der Tgil d€s Beitrags zu, welch€r d6r bis zum Wift.
samwercl€n cl€r Rückvitlseft läruhg abg€laulen€n Vortlagszeh enbprlchl.

2. K0ndhung

Können wir nicht vom Vortrag zurücklr€ten, wsil Sie dig vofvedEglicho Anzeige
pficht lediglich eintach lah äs8ig oder schuldlos ve erzr haben, können wir ct€n
V€rtrag unter Einhallung eingr Fristvon oinem Monalkündig€n

unser Küncligungsrochl isl ausgegchloss€n. wenn wi den Venrag auch bei Kennt.
nis der nichl angezeigten Umständg wenn auch zu andersn Egdingungen, ge
schlo9s0n hätten

3. V.nr.galndoru.rg

Können wlr nrchl zurückEgren od€rkündigen, wellwlrcbn V€nlag auch b€iK€nnl

Ve19lohgrungsporiocle vert|agsbestandl€ll

Erhöhl sich (furch die Vsrtragsänderung der Eenrag um mehr alg 10 % odor
6chh€ßen wir drs Gotahrabs|cherung lrJr d€n nlchl angezoigten umsbnd aus. kön-
nen Sie den Vertlag innerhab olnes Monatg nach Zrgang unE€rgr Mlltelung über
die Venragsänderung lrisllos kündlggn. Aul dl6ss Recti worden war Si€ in unse
rea Min€ ung hlnw€isen

4. A!3obung un6.br Rachta

Wir könn€n uns€r€ Rechb zum BücKritt, zur Kündigung odor zur vertrdgsände
rung nur inneftab eines MonaE schrlltlich g€ltend machgn. Dl6 Frist b€ginnl mn
d€m Z€ilpunK, zu d€m wir von der vedeEung der AnzeigePllichl. die chs von uns
geltend gerrlachte Recht bognlndet Kenmnls erhng€n Beider Ausübung unse€r
Rechto hab€n rvir dre Umslände anzug€ben, aul die wir uns€re Erkbrung stlEon.
Zrr Bagn;n&ng können wir nachträglich weitere UfiBtände ang€b€n, wenn l{ir
d€se die Frist nach saü 1 nichlveßtrichsn lsl

Wk könnon uns aut die Rechte zum Rückttin, zuf Kündgung od€r zut Venrägs-
ände|Ung nicm beruten, wsnn wir d€h nicht angezeirt€n G€tahrum$and odgr die
Un richligkolt dor Anzerge kannlen

Unsero Rechte zum Rüclftifl, zur Kündigung und zur Vertregsanderung erlöschen
mltAblaufvon tunl Jahron nach vervagsschlus9 Dles gi|l nichttlir v€ßtch€rungs-
lällo, die vgr Abhuf dieser Fdst eingotrolen gind Die Frlel boträgt zshn Jahre,
w€nn Sie di€ Anzeig€pliicht vorsätzllch oder argllsllg verl€lzl habon

5. St.llv..tBtung 4rrch clna anda.. Per|on

Lass€n Sie sich boiAbschluss (bs v€ftrages durch eine end€re Person vertrobn,

tßter noch lhn€n Voßatu oder grob€ Fahrlässlgk.h 2u I Lasl lälll
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Hinweis nach S 28 Absatz 4 VVG über die Folgen bei Verletzungen von
Obliegenheiten nach dem Versicherungsfall

Au6lcrnf tg- und Autkllrungsobllegenheheh

Aulgrund d€r mit lhnen getrott€nen vertraglichon vereinbaru[ggn können wir von
lhndn nach Eintritt des V€rsichsrungstalis verlangen, dass Sie uns jedo Auskunft
edeil€n, di€ zur Fsslstellung des vorsichorungstalls od'ar cl€g umlangs unseror
Leis&ngspllicht orforderlich ist (Auskuntßobliogenheil), und uns die sachgerochte
Pßifung uns€rer Leistungsptlicht insowon omöglich€n, als Sie uns alle Angab€n
machon die zur Aui<lärung dos Tabosbnds di€nlici sincl (Aufl(lärungsobliegon-
heit). wir könn€n ob€nlalls vo angsn, dass sie uns B6lo9€ zur vofijgung st€llen,
soweit es lhnen zug€mulel wercl€n kann.

Lelelungslrelheh

I\rachen Sie €ntgegen der v€rtragljchon Voroinbarungon vorsälzlich koin6 odor
nicht wahrhgngg€mäße Angaben od€r stellen Sie uns vorsätlich di6 ve angt€n
B€l€ge nichl zur Vortrigung, v€rli€ren Si€ lhren Anspruch aul die ve6ichorungs-
l€istung. Verstoßen Sie grob fahiässig gegon di6se Oblioggnheiten, verlioren Sie
lhrer Anspruch zwaf nichl vollständig, aber wir können unser€ Leistu0g im Vor-

hältnis zr.ir Schw€re lhres Vergchuldens kUzen. Eino Kürzung €ficlgt nichl, wonn
Sie nachyveis€n, dass Si€ djo Obliegsnh€lt n icht g rob tahdässig ved€tzt habgn.

Trotz Vorletzung lhr€r Obliegenheiten zur Auskunfi, zur Autklärung oder zur 86-
schaftrng von Bologon bleiben wir jedoch in6oweit zur Lslgtung velpllichtot, als
Sie nachweisen, dass dis vorsätzliche oder grob lahrlässige Oblieg€nheilgverlet-
zung wgd€r für dlg Feststgllung des Verlicherungsfalls noch fiir die Feststelung
oder den Umlang unsergr Lei6t rngsptlicllt u rgäoh lich war

Verlstz€n Si€ die Obli€genh6it zurAuskunll, zur Aui(lärung odor zur Beschaffi]ng
von B6legen arglislig, w€rden wir in iodom Fallvon unseref Ve|pflichtung zur Lei-
9trng frei.

Hlrtwel.:

Wenn d.. necht auf dla vartttgllchc Lelnung nlcht lhh.h, sond.rn dmm
Drlt{an ,u!t ht, Irt auch dlaaat zur Aulhnfi, zur Aulkltrung und rur Ba-
6chaltung ron Bol.gen varplllchtat.
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Elnm.lbehrag lhrü V.t!lch.rung
o

Io
FN

B.rntrtgt. Varalch.rung!d.ucr In T.g.n

Ol. mh lin.n y.r.lnbrna Zrhlung.w.b. towla dla Hön. hrea B.ltraga tön-
nen 9L don lhnen 2ur vaal0gung gealolhan Anlrag bzw. vcFlchaaung€-
achaln amnahman.

Dl. Erat crlolgl unl.lzogllch. aplt.aLns
30 taga ttt dar VaElcharungEachrlz nlchl
yor ocm likaama wlda.rul zur Folga, daaa
amplangcna Lalrtungan zudlckzugarvlilcn und gczogana NuEungah {2. B.
Zlnrcn) h.r.u3zugobon Blnd.

ffi

Informationen gemäß $ 1 der Verordnung über Informationspflichten bei
Versicherungsverträgen (WG-lnfoV) - Persönliche D&O

1. Rblkordg.r
R+V Allgem.lnc V.rslchcrung AG,
R.htfcLahplarr l, 651 80 Wle.brd.n
v9rtloten durch dan VoEtahd,
VorBLndavot!llrandcr: Dr. l{orbcn RolllngDr
Handslsregßter Nr. HRB 2188 Amtsgoricht WFsbad€n.
UmsatzsteuerlD-Nr DE 81 1 19S334
Die R+v Allgemein€ Versicherung AG beteibl atl0 Zweige cler Schadens- Untall
und Rückvoßicherung sowis di6 V€rmütung von V€rsichorungon allorAn

Aulsichlsbohörde isl dß Bundesanstalt tir Finanzdi€nstteistungsautstcht, G|au-
rheindorl€r Str 109.53117 Eonn

2. W.5. llch. ll.rkm.L d.r Vaallchatung

Die wesentl|chen Mefimal€ dor von lhnen beantragon Vgrgich€rung ontnehmen
Sie bitle diesom Anlrag bzw. Versicherungsschoin. clgn VoBichsrungsbsdin-
gungsn sowis di€sgn Veörauchorinlormalion€n sowle dem Produkitinlormaftons-
btatt

Für (hs Versicherungsv€rhältnis gellsn diei

- Allg€meinen Vers|cherungsbodingung€n lür die Vertnögsnsgchaden-HatFf licht
v€rsicherung von Unlgmohmonsloilern und Lghend€n Angeslellten - Persönhche
D&O (ULLA-PS)

Hinweis:0io in di€s€n Inlormaliongn nachtolggnd gonan nlen Bostimrrung€n In All-
g€m€rnen Veßicherungsbodingungon bEtiehen sich aul alle obon aulgefuhrten
Bedingunggn, solern nichl ausdrücklEh elwäs anderes beslimmt tsl

Angab€n übsr Art, Umfang. Fälligkoil und Erftjllung d€r Legtung cle3 Versichereß
onlnehfiren Sio cl€n Allgemeinen Versichorungsbedingungsn sowie delh Vergiche.
rungsverlragsg€setz (S$ 14 86, t06 WG)

3. V.rtlch.rung$umne und J.hre3höchatlalSung

Die Versicherungssumm€ s!9lll die Höchsllg|slung cles V9rsichgrorc in iecbm ein-
zelnen Vercicherungsfall dar, dle G€sarnll€islung cbs Veßich€rsß lrir alle Vsßi-
cherungställ€ ein€s Vsrsicherungsjahros entsprichl dor vereinbarten V€rsiche-
rungssuhme, vgl ZittorA43 ULLA-PS

4. Behr.g, B.hrrglzahlung und rcnallga Kostah

Oie Höhe dos Versicherungsbeflragg (ernschl dor derzelt gelenden v€rgEhe.
rungssleu€r und gonstEer Praisbeslandleile) €nhehmen Sie bitte dem Ant6g
bz.Yv dsln Vsrsich€run99schs|n

Die Bestrmmungen zur Zahlung tlnd Erfiillung soryie dle Zahlungswelse cbr Versi
ch€rungsb€il.äg9 entnghmon Sie bme lhrom Anhg bzw. dem Vercichorungs-
schein und dem V€rsicherungsvenägsges€tz SS 33 tl VVG

lm Fallo einor Banragsanmahnung bei Zahlungsvorzug können Mahngobühren
von derzeil bis zu 15 EIJR anfallen /enlslehen

5. Zusl.ndekommcn daa V.nhga

Vor Abgab€ Ihr€s Antrages erhalten Sio mlt dlesen Veöraucherlnformalionen di€
Allgsm€insn und Besonderen Verslchorungsbedingung6n und gegeb€nenfalls
so0siigg v€rt|agslolevanle Inf ormationen

Die Autnahme lhres Anlrags gtellt lhr Angebot zum Abschluss eihes Verslche.
rungsvorihges dar. D€n Vercich€rungsschein (Pollce) srhanen Sio por Post [ril

Z!9an9 dor Pollce lgi der veßlch€rungsvenrag g€schloseen, solern Sie nichl ihr
Wiclrruts recht (sleho unton Zlller 6) ausrjbgn.

ßicherung u onlnehmen sio
ngsschEin I n cl€a Verslch+
ngig von dor o(bl Einmabei-
d s 37 vvc ngsfrid be€bm.

könnsn Sle dies den AnlBg enlnehm€n

5. Wd.nufub.l.hrung

Wldarrularacht

D.r Wld..rul h ru rlchtah ah: R.Y lllg.mclnc Vaaalch.lung lG, FalflcbaG
Dhtr l.85l8o wl..b.d.n.

Bol alnam Wldanuf par T.H.r lrt daa Wldc.ruf .n lolglnda Frrrunmer tu
rlchr.n:0611 5332408.

B.l.lncm Wld.?rut p.. E-lt.ll Et db..r .n tolgend. E.lLll-4d.1.3. zu .bh.
lan: ruY@ruv.dc.

Wldanufatoban

lm Falla alnaa wl*lr|nan Wld.rruta cndal lh. V.ttlchatüngstchutz utd wh
crtt.ncn lh||.n dan auf dL Z.lt nach argaalg d.! Wid.]rvla aatthlhrden  |l
tall (br Ball lga, w.nn Sl. 2ug.nlmm h.b.n, d!!a araaVaralch.rungEachuE
vord.m End. d.r Wld.nulatrLt b.glnrt.

D.n t ll dca B.haaga, d.r aul dle Zah bF tum Zrg.ng dra \ryHaarula .ntlllh,
dot.n ntr In dlc..m Frll .lnb.hrhan; d.b.l h.rd.h ct .lch 10.lcden Tag, rn
dcm VorrhharungEichutr bralandrn hat, um alrrn BaltngYon:
- l/360 de.llhrllch.n E.ltr.g.
- tha0 d.. h.lbllhrllch.h 8.hr.gr
. 1/e0 daa vLnallrhrllch.n B.hnga

t könnan Sla d.n Brttag, dcn wl for Fd.n
.rllcharun0.3chslz baatanden h.t, rnhand

lolgcndar Fol|nal arachnan:
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BaEondara HlnwalEa:

lhr wldarrularccht arllachl, wonn d.r Vcnr.g aul lhr.h alrsdrückllch.n
wunrch sowohl von lhnan ila auch von una volbi{ndlg adtllt lal, bevor SL
lhr Wlderrulsrecht au.ge0bl habeh.

7. Laulzah dar Varlragaa

O,e Laulzen des Venfags entnehmgn Sie bftte d€m Antrag bzw. dsm Vgßlche-
rungsschern sowrs cbn Allgem€inen Vsß'chgrungsb€dingung€n (Zdlet 7) und
don verlänggrungsboglimmunggn desversicherungsvonragsgosetz€s,S 11 vvc.

8. K0ndlgung€recht

Die Bestimmung€n zu lhren Kündigungsßchlen enhohmen Sis bno den V6rsL
ch€rungsv€ftagsgesetz, $$ 11,25,29 40, 111 WG

9. Ahwandbaraa Rachl, Vartr.ga9Praahe

Auf cl€n V€rgich€runggvenmg llndot ausschließljch das Recht d€r Bundosropublik
Deutsch land Anwoncllng, vgl. A.15. ULLA-PS.

Die Venraosboc,mounoen und d|e Vorablnlormationen werd€n ausschh€ßhch in
deulschgr Sprachimnlole t Die Kommun*alon wtrd ausschheßltch in cl€utsch€r
Spracho gelühn.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
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10. Außargedchtllchc Baachry.rd..tella

B€i Boechwsrden können Si€ däs außergerichtlicho Bgschworde- und Bgchtgbe-
holfsvor,ahren bei dem V6r€in V€rsjchorungsombudsmann e.V. in Anspruch noh-
men Die Anschrilt lautol: Posthch 080632, 10006 Be ln. Das Verfahren ist ltir
Sis kostgnfrei. Entgch€idungen des Onbudghanns bie zum Esgchwardewert von
10.000 EUR sind fiir !ns bindgnd.

Unabhängig von (hr lnanspruchnahmo oinor au ßergeic htlichsn Eeschwordgstello
beslshllrir Sie w€ilerhio di6 Möglichkeitden Rechtsweg zu beschr€ilen.

11. Beachwarda bal dar Aufslchtsbehörda

Si€ können sich lnit oinor Boschwerde auch an die Euncl€sanstah fir Finanz-
dlenslleistunggaufsicht wonden. Die Anschritt lautet: craufieindor,€r Straß€ 109,
53117 Bonn.
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Schlusserklärung

Elnwllllgung*lsu!.1 mch dem Bundord.tenrchutzgssetz

2. lch krnn der Venrb€hung oder Nutzlng mglnet pelgonenbezo-
gsnen Drtan lilr zvved(o dor Weöung oder dcr ihftt- o&r M.L
nungdo.schrng h&rroh mh Wldrung l0l dle Zr(unft wideEpre-
clFn.

V€nr.gsbsrolllgten, d..r lhrDn dte llög
on dam Uedöhn arr lhtonver.rbollung

Auszug aus der Insolvenzordnung

I l6 Edtthung.grund
Die Er6finun9 des Insolvenzvgrlahrens sstä vofaug, dass ein Erötfnunesgrund
g€€ben ist

lgk6ll.
in (br Lage bl, dre tälllgen
in d€r Bsg0l anzunehrpn,

wonn dor Schuldnergeine Zahlungen eingeslelli hat

rfahrons, 90 bl auch

voraßshhüich nlchl
m Zeitsunkl d.r Fäl-

son oder der Gesgllschafi bErechtigtsind

f,[ilg"nJB"l;"*
Fodohrun9 do. Un-

lernshmsns ist den Um3län(bn nach üb€fliegend wahrsch€inllch Fot(brungon
aul Bückgewähr von G$ellschatterdarlohen o(br aus Rechtshandungen, dl€
oinem soLhon Dadehen wirbchafilch onlEPrgchgn, für db g€mäB $39 Abs. 2 z*l'
schen Gläubrger und Schuldner (br Nachrang lm Ingolvenzverlahron hi er den S
39 Abs. 1 Nr. 1 bi! 5 bezelchnebn Fordgrungon verelnbafi word€n iot, llnd nhhl
ber cbn Veöin
(3) lsl bei eln€ In persönllch hattender
Gosellschafier älze 1 und 2 9nßprc_
chend. Diss gin nicht, wenn zu don pergönlich hattgndon G*ellschafien olne an-
derg Gesellschalt gehön, bei der eln poFönllch heltendor G6oll9chatt€r €lne ne-
ü che PErson ist

E

6
3o

ffi
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Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung von Unternehmensleitern und leitenden Angestellten -
Persönliche D&O (ULLA-PS)

ULLA"PS " Ausgabe Januar 2012

A. Allgomeiner Tsil

l. Gegeßtand der VersiclFrung

Der Vorsich€16r gewährt dem Versich€rungsnehmer Vorsichorungsschutz f ür den
Fall, dass er wegen einss in seiner Funktion gemäß Zitlet 1.1. begang€nen Ver-
stoßes aufgrund geseulicher Haftsllichtbestimmungen ttjr ainen Vornögensscha-
den von sin€m andgren aul Schadonsercatz in Anspruch genommen wird.

Versicherungsschulz b€stehl frjr die d€m Veßicheror anggzoiglen und im Versi-
cherungsschoin und seinen Nachllägen b€zeichneten Mandatg.

Ll. V.Islchene T{llglelt

Versich6rungsschulz bestghl fr.jr Tätigkeiten deg Vsßjcherungsnehm€rs in s€iner
Funktion als Mitglied €ingg g€sohäftsftihrendon Organs (Voßland, Cieschäfbfiih-
€r €tc.) odsr eines Kontrollorgans (Aufsichts6t, Beirat, Vsfialtungsrat etc.) unlor
Elnschiuss der Tätigkeil als Lkluidator und Abwickl€r auß6rhalb sin€s Insolv€nz-

Versichert i9t auch di€ Tätigkeit als Intsrimsmanagsr - soweit d€r Vo6ich€rungs-
nehm€r als organmrtglied besteln isl - ebsngo als Generalbevollmächligler Proku-
fst, leit€nder Angegtelltgr, sowio als Compliance-Bsautlragtsr bzw. b€gondorer
vom Gosolzgeber odor drrch Induslriestandarcts vorgesohoner Beautiragter :ur
Sichersletlung d6r Conplianco, z.B. als Gleichstellungs-. Aö€l&schutz-, SicheF
heits-, Dat6nschulz-, oder Goldväscheboaullragter.

Werd€n Ehegatten ocbr Elbgn ocbr ggg€tzlich€ Vortoter cles Versich€rungsneh-
merc iür dessen Pflichtv€rlelzung€n in Anspruch genommen, so orslrcckt sich cter
V6rsich€rungsschutz auch aul diese Schadenersalzansplljcho

1.2. VeElcherte schlden

1.21. vermögonsschäd€n sind solche Schäden, die ty€der Personenschädon
(Tötung, Verlstzung dss KöF€ß oder Schädlgung cler Gosundh€it von Men-
schgn) noch Sachgchädon (Beschädigung, Vord€rb€n, V€rnichtung odor Ab-
handenkomm€n von sachsn) sind noch sich aus solchen Schädsn herleilen.

vorsich€rtsind auch schäd€n. die aus

- einem Fersonon- odor Sachschad€n lolg€n, die Pllichlvsrletzung des Vorsichs-
rungsnghmeß iedoch nicht liir diesen Personsn- od€r Sachschadsn, sondorn
ausschließlich lrir dÖn dahit iln Zlsamrn€nhang sleh€nclsn Vermögensschaden
ursächllch war;

- P€rgonsn- und Sachschädeo Drittgr folgen, es sich jec,och nachl um deren Er
satz, sondsrn um clen cbm Veßichoruhgsnehmer daraus entstehend€n eigon€h
Schac,en handon

1.2.2. In E|w€llerung hierzu siod auch psychßche Beeinträchtigungen mitvorsi-
ch€rt, sow€it di€s€ im zusammenhang mit c,em Allgemsinen Gleichbehandlungs-
geselz (AGG) bzw. vorg leichbarer ausländisch€r Bochlsvorschriften stohen.

2. Ve rsiche rungstall

Versichorungslall lm Sinne di€ses Vedrages ist der Verstoß, dsr HatFllichtanspni-
ch€ €in6s Dritt€n gegenüberd€m velsicherungsnohmer zur Folge hab€n könnte.

3. Zsltllchar Umfang des Versichorungtrchutzer

3.1. Voruha- und Rocl(wlnavcrtlcharu ng

3.1.1. oio Vo&ärtsversiqh€rung umfasst dig Folgen all6r vom Beglnn deg V9r9i-
cherungsschutzes ab (4.3 4.) bis zum Ablaut d€s Venrages voftommendsn Vor-
stdß€.

3.1.2. Dio Rückwäßvgrsicherung bl€tet Vorsicherungsschutz tür Verctö8€ in der
Vergangenhs{. w€lch€ dsm V€rslcherungsnehm€r bis zur Abgab€ seher Vgr-
lragserklärung nicht b€kannt waren. Dl€ Rückwärtsversichorung ofstfeckt slch -
sotorn nichl andeß verelnbart - nichl aul Mandale, di€ beiAbgabe dervgdragser
klärung b€rgils beendst waren. Die Votsichorungssum,n€ der erstgn Velglcho-
rungsp€riode st€llt zugl€ich (hn Höchstbgtrag flr dll€ in d€n Zolfaum der Rück-
wärtsvefsichgiung und der e6l9n Vorsicherunggporiode iallenden Pflichtvsß6ße
dat, sof€h nicht ausdrücklich etwas andorot v€reinbart lst (siehe Versloh€rungs-
sch6in).

Als b€kannter Vorstoß gilt ein Vo*ommnis, wenn dleseg vom Voßicherungg-
nehmer al9 fohlorhafl €ftannt oder ihm gggonüber als lehlsrhatt bozeichnel wor-
den i9t.

3.2. V.ratoß durci Untarla$ah

Wird €in Schaden cfurch fahrlä*igo Unl6 alsung verußacht, gilt im Zwoilgl der
Vergtoß als ao dem Tag bogangen, an wolchom dle versäumte Handlung späte-
stens hätts vorg9nommen werden müagon, um den Einlritt d€s schadsns abzu-

3.a.I.chm.lddr|n

Hinsichtlich dsr Erhebung von Schacbnersatzanspnjchen nach B€endigung des
Versicherungsvertrages gelt€n kein€ zeitlichen 8egchänkungen. Sotyon keine
andetl/veitige Voreinbarung getrofien wird, best€ht demnach für in don versi-
ch€rten Zeitraum lall€nd€ Pllichtvorl€tzungen Versicherunggschulz unabhängig
clavon, wann der dataus rosunierendo SchadenoFatzangDruch eftoben wird (un,
b€gfonzts Nachrteld€lrisl). Oies gilt a{rch in Fallg einss Wechs€ls diäE Vgrgicho-
rerc (Unvarhllbarksit der Nachm€ld€lris0. Die Vepflichtung Inanspruchnahmon
unverzüglich anzuzeigen, bleibt hieryon unbeßjhrt.

34. B.glnh dcE VerElcharungr!chutzaa

Der Vercicherungggchutz b€ginnl zu d€h irn Vgrsichorungsschein angogobensn
Zoitsunkl, w€nn cler Vorsichsrungsnehmor ahn ersten ocler einmaligen Beitrag
rechtenig im Sin0e von Zifier A 10.1. zahlt.

lsl die Zahung d6s Jahrosbeitraggs ln Baten vereinbad, gin als o.ster Beitrag nur
di€ ersle Rate do9 ersten Jahrssb€nrages.

3.5. vcnregadaucr

Dsr Vsdrag ist zunächst ltjr di€ in dom Vergich9rungsschein lgstgesetzto Zot ab-
9escnlossen.

Beträgt die V€rtEgglaufzgit mind6sl6n3 oin Jahr, so bowirkl cli€ Unterlaggung
rechtswiftsamer Kündigung (A.3.6.) eine Vgdängerung d€s Vgnrages um j€rvoils
€tn,Jahr.
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3.6. Vaaüagaa{lh.bung, K0ndlgung

3.6.1. oer Venrag kann (x'tlch sinsenige Eftlärung (Kündigung) zu dsm verein-
barten Vert69sende aufgehoben worcl€n Oie Eftlärung lst spätgslons drgi Mo-
nate vorAblaut deg Vonrages gegenübsrd€m VerlGgsparlnef abzugeben

362 Bei €insr Vedragsdau€r von mghr als dreiJahren kann dsr V€rlrag gchon
zum Ablaut de6 drnen od€rjedes clarautfolgonden Jahr6s gokündigtwerden

3 6 3 Das V€rsichorungsveftältnis kann lerner nach Eintrin €ings Versjcherungs-
wenn cler Versichoaer oine Zahl!ng gel€isist od€r
ädigung zu Unbcht venveig€n hal oder der Hafl-
worden isl.

Das Recht zur Kündigung im Versichorungstall erlischt, wenn es nicht späleslens
oinen Monal, nachdem dle Zahlung gsl€igtet, d€f Rechtsstreit drrch Klagedck-
nahme, Anei(enntnis oder V€rgle|ch beigologt oder chs Urt€ilrechtskrättrg gewor
cl€n isl, ausgeübl wird

Def Veßich€rungsneh mer kan n bestimm€n, ob er mit sotortiger Wirktng ocl€r zum
schlusg cl€l laufendon vefschorungsperiod€ kündigt Die KÜndtgung des vorsi-
chsreßwircl nach einom Monat wirksam.

3.6.4. D|e Kündigung muss schril{ich erklän weKlon; sie soll durch eingeschrie.
ben€n Brief srfolgon. Maßg€bliche. Zertsunkt ist &t Ztgeng &t Ed(lärung b€i
dem Ve(ragspaftner

365 Oer V€rsich€rer vezichlol im L€istungsfall auf sein Kü ndigu ngsr€cht

4. Sachllcher Umtang dse Veßlcharung!$hutDr

4.1. LaBUngan daa VelElchororg

Dor Versichersr übernimEt neb€n cler Pnifun9 clef Hattsilichtlrage

- di€ Koslen lür die gerichtlEh€ und au8ergerichtlicho Atlwehf unbsgcindeter
Schadenersatzahsprüche

und

. die Freislellung von b€rechtigten SchadensßaEvepttichtungen

Berschtigt sind Schaclen€ßatzveFflichtrngon dann, wenn d€r Verslcherungs-
nehtn9r autgrund Gesstzes, rechtskräftrgen lJneils, Anefiennlnlss€s od€r V€r-
glelches zur Enbchädigung vepllrchtst und der Veßich€rer hiercl]rch ggbundsn
rsl.

Hieöei g r gesamtschuldnoigchon Hattung übernimnl
d6r Veßi iglellung cles VErsichen ngsnehmgrg. Ansprü-
chs cl6s diesem Zusammenhang, insb€sondere Aus-
gl€lchsangpniche gem S 426 BGB, gehon aulomatisch auf dsn Versichgrsr über
Der Veßicherer behält slch vor, diese Anspßjche cfurchzugetzon Anelkenntnisse
und Verglelche, die vom V€rsicherungsnehmer ohne Ztstimmung des Vergich€-
tgrs abgegeb€n oder geschloss€n wotdon gind, bind€n den Vergichgret nut so-
weil dsrAnspruch auch ohne Anofionnthis odsr Vergleich bestencl€n hätte

lsl die Schadonorsalzverpflichüng d€s Versicherungsnehmers m|l bindend€r Wir-
l(ung für dgn Vgrsicher€r lestgestellt hat det Versich€rer den Verslcherungg-
nohmor binnen zw6i Woch6n von dem SchadgnersalzanEoruch treizustell6n

4,2. SarLnachldan

Eine einmallge Leistung d€r Versicherungssumm€ kommt nur in Frage

4 2 1 b€züglich ein€s aus m€hrer€n Vorstößen lließenden elnheiüichen Scha.
oens

4 2-2 b€züglich samtlicher Folgen eines V€rstoß€s Daboigilt mehrlaches aufgloi-
cher ocbr gl€ichartiger Fehlerql€ll€ b€ruhendes Tun oder Untorlassen als einhon-
licher Vsrstoß, wenn di€ troüotlendon Angelsgenhehen mheinandor in rechttichem
o(br wiltschatürchem atsammonhang st€hsn
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a.3. Var!lcharvrlgatumma und Jahr9ahöchsLl!al2L|3trng

ist dle im Velsl-
HöchsbsEeg lril
slahlos elng€tr€-

lenen Versicherungställo zusammen

4.4. s.lbnbet.lllgung

k€inen Selbstbehan zu llagon.

4.5. Lol!ürng b.l au3llndlachan Fl.lkcn

Die Leistrngen de3 V€rsicherers grfolgen |n Euro (EUR)

Wercl€n augländische Rbken mitveßich€r! gihdie verPllichung clss versicherers
als mn dem Zellpunkt edüllt, in dem (br Eetrag bei einem inländlschon G€ldinstiM
ang€wiesgn isl

sowefl währungs-
uniona n &m Zgit-
plnK a Währungg
union gologenen Geldinstitul ange*eson isl

5. Örtllchel Gehungsbsigich

Oie Veßicherung grlt . soreit rechüich zulässilt - weltweit mil Ausnahm€ von An-
spnjchan

- di€ vor dem Gerichl eings Landes geltend gemachtrveld€D, in w€kh€m Common
Law gin;

- lnlolge d€r venetzung dss Rechr6 eines Landes in welchem Comrnon Law glni

. in Zusamtnenhang mnerner in einem Common-Law-Land vorg€nomfionon Tätig-
xen

Als Common-Law'Länd€r im Sinno diessr Besiimhung gghen abschlls8end, dle
verelniglen Slaabn von Amerka. Kanada, Australi€n, Hongkong. Indlen, Jafiaka,
Malaygia Nels€oland, Singapurund Südatßa

6, Aultchl0ers

Ausgesch ngss
sätzllcher ode
lgtz vofg acht
l{che PflichNorlelzung d.]|ch ct€n Versicherungsnehm€r

Wird der Schadgn cturch eine dkekt vorsätliche Ptlichtve etzung geg€n auf lJn-
gllschattsverlrag, Compliance-
verußacht, so besteht Versl-
versich€rungsnohmsa b€i ob-
aul der Grundlage angem€s-
B€chbprechung, im ZelFunkl

sgin€r Entsch€idung v€hünlligenreiso annehmen cfurlls, zum Wohl des Untef'
nehmens zu handeln

Solern die vorsätzllche Schadenverursachung od€r wlssontliche Pllichtv€rl€Uung
slrenl
unI€l
nchl

Keno.
brachten Lebfu ngen zunjckzueElallen

E
o
o
I
F6l

ffi
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7, Andsrwrhlge Ve1!lchorungpn, Mehrlaclrve13lclrerungsn

Bestohl 1ür €inen unter diosem Versicherung9vsrtlag genend gemachtgn schaden
auch unter €inem and€rg[ V€rsicherungsvedrag Vorsicherungsschutz, so igt d€r
V€rsicherungsnehmor velplllchlet, den Schadsn zunächsl unt€r dem ancblwei-
tigen Veß|cherungsvenrag ggllencl zu mach€n.

Die L€istungsplucht d6s Velsichelels untor diesern vonrag bssteht nur, wenn und
insow€lt der and€Meilige Versicheaef nicht lal9l6l.

V€rsicherungsschuz bosleht in E3änzung zu der Letstung des anderen Versi-
cherers, sowort dsr v€rsrch6rungsschutz unirot diesem Vonrag tteilot isl als unlel
dem anderen einschlägUon Veßicherungsvertrag (Kondil@nsddlor€nzd€ckung).
and€'tyoitiq vorsicher!ngsschuE dulch Zahlung verbraucht ßl (Summenaus-
schöpfungsd€ckung) od€r sowglt üb€r clen andoron Vonmg koin Versicherungs-
gchut mehr besl6ht.

Kommt es ru ein€r Leistrng aus diesem Vorsicherungsvenrag, weil der Versiche-
rer des and€rweiligen V€rsicherunosvortrag6s s€ino LeisüJngsptlicht gegonüber
d6n Vergichorungsnehmer b€ttreitet, so ist disser verpflicht€t, diese V€ßiche-
rungwerlräge otlgn zu legen und etwaigo Anspruche aus cl€m ende&€itigen veF
sichorungsvenrag auf Wgisung dog Vgrgichor€rs durchzusetzen oder an ihn ab-
zulretsn.

Sof€rn der Vsrsrcherungsnehmsr (hs durch dieson verscherungsvenrag veßr-
cherte Rrsiko auch andefteitig vofsichen (DoPpetuercicherung, Anschlussversi-
cherung), ist dies d€ln Versichet€r unler Angabe des V9ßichergrs und der Versi-
chorungssumme unverzüglich anzuz€ig gh.

E. Übgnragung del volsichalungransptüche

Di€ V€rsichorungsanspniche können vor ihrer endgülligen F€stst€llung ohn€ aus-
dnickliche Zuslimmrng dos Vercich€rorc nicht, auch ni6hl loilweise, aut Dritte
üb€rlrag€n rverdon.

Sot€ln nichtabwoich€nd v€roinbart, bleibit die Abtrotu ng an den geschädigten Dril-
t€n zulässig.

9. R0ckgrlftr.nlprüche, verzb}nlwl]kung

9.1. Rückgrifßansp^iche d€s Vorsich€rungsnehm6ß sowie dessen Anspnjche
auf Kostenersalz auf Rückgabe hintorlogtor unal auf Rücksrstathrng b€zahller Be-
tdge eowie aul Abtretung geln. I 255 BGB gehen in Höhe clor vom Vorsicherer
g€l€ist€ten Zahlung ohn6 weitEres aul digson über. DgI veßichergr kann die Aus-
st€llung €inerdon Foderungsübofgang nachw€isendon ufiundevorlangen.

9.2. Hat ein Versich€runggnehmer aut ginen Anspruch gemäß Zitfer 4.9.1. oder
oin zu de69en Sicherung dienendes Eechl v€nicht€t blerbl der Versichsrer di€-
sem gog€nübor nur insoweit vslplltchtgl. als d€r V€rs|chsrungsn€hmel nachwgrst,
dass d|e vorlolgung erg€bnislos geblieben wäre.

10. Beitr8$zrhlung

Der jn Bechnung g€gtslhe B€itrag €nlhält di€ Vorsich6l]ngssteusr, alie dor Vorsi-
cherungsnehmer in dsrisweils vom Ges€tz bestimftlon Höhe zu snlrichion hat.

10,1. Erd- od.r Elnn.lbeltr.g, zahlung$.fzug

10.1 1. D€r erste oder einmalige Beitlag ist unverzilglich nach Zugang des Versi-
cherunggscheines ftillig, nicht ab€r vor dam im Versichgrungsschoin ausgowie-
senon Vergloheru[gsb€ginn.

10.1.2. Zahlt der V€rsich6rungsnohmef don elsten od€r einmaligen Beiltag [ichi
lechtzgitrg isl clor Velsichorervon der VerPlhchlung zrrl Lsrsfung trer,9s seidsnn.
dor Ver6icherungsnghmer we'sl nach, dass €I drs Nrchtzahlung nrcht zu vertrstsn
nar.

10.1.3. zahlt der vefsicherungsnehmef den erster odo. oinmaligon Boilrag nichl
rechtzeitig, kann der vergichsr€r sohrlftlich vom Vonrag zunicKrolon, solange der
Bsitrag nicht gezahn ist, €s s6i donn, def Versicherung9nehmer weist oach, dass
€rdi€ Nichtzahlung nichl zu vortroton hat.
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10.2. Folgabahrag, Zahlung3veraug

10.2.1. Die Folgeb€ikägg sind, sowsil nicht Elwas and€res bestimml isl am Mo"
nalsersten cl€s verglnbart€n Egitfag szeitrauns tälllg.

Die Zahlung gin ab r€ch2€itig, w€nn si€ zu dem jm Vsßichgrungsschgin oder in
der Benraqsr€chnung angegeb€nen ZeiFunKe olgt.

102.2. Wkd dor Folgebortrag nicht rechlzeitig gezahü, geät d6r Velslcherungg-
nehmer ohne Mahnung in Verzug, 0s s6i denn, dass er die verspätete Zahlung
ntcht zu vent€t€n hat.

Dor Vercichercr igt borochtlgt, Ersatz d€s ihm durch dgn VeEug entstandsnen
Schadgng aJ v€ angen.

10.2.3. osr Versichorer wird den Vorsicherungsn€hmer in Tgxllorm zur Zahlung
auifordgrn und eine zahfungsiiistvon miodest€ns zwojWochen sotzon.

lsl cl€r Versicherung9nehmer näch Ablaut dleser Zahlungslrist noch mit d€r Zah-
lung ih Verzug. bosleht ab drssem Zeitpunkt bis zur Zahlung kein VeßEhorun96-
schutz, wonn er mit dor Zahlungsautlokterung daraul hingewiosgn wurde.

10.2.4. lst dgr Vsrsicherungsnehmer nach Ablaul der Zahlungrlrisi noch mit dsr
Zahlung in Verzug, kann der Vsrsichoror clen Vertrag ohn€ Einhaltung giner Kün-
digungsfrist in Schriltform kündigen, wsnn er cl€n Vsrgicherungsnohmer mit der
Zahlungsaufforderung nach Zfior A.10.2.3. darauf hingowiegen hat.

Hat der Vgagicherer ggkündigt und zahli der VErcichorungsnehmd danach inn6r-
halb ein6s Monats den angamahnt€n Betrag, besteht def Vqftrag fort. Für V€rsi-
ch€runggfälle, die zwischen dem Zugang und dgr Zahlung eingetroten sind, be-
strht jedoch kein Vorgich0rungsschulz.

10.2.5. BeiT€ilzahlung des Jahresb€itrag€s werden die noch ausstehendsn Baton
d€s Jahrgsbeilraggs gofon tälljg, wEnn dsr Veßich€runggnehm€r mit cler ZahUng
oin€r Rate in Vezug ge|äl. Fern€r kann der Velsichoror füf die Arkunft iährlich€
B€itragszahlung verlangen.

10.3. R.chtz.tlgkal bal Lartachrltw..f.hrrn

10 3 1. lsl di€ Einziehung des Beitagg von ein€m Konio ver€inbad, gilt die Z?h-
lung alg rochtzgitlg, wsnn def Beitrag zu dom im Vofsicherungssqhgin odgr d€l
Beitragsrechnung angegeben€n Fälligkoitstag €ingezogen werden kann und der
Versich6ru ngsnohm€r 6iner berechtEten E inziehu n9 nicht widerspriohl-

10.3.2. Konnt0 d€r lällige BsitEg ohne Vorschuld6n des V€rsichsrungsnohmorc
vom Versich€rsr nichl oing6zo9en werden, ist djo Zahlung auch dann noch recht-
zeitig, wonn 9ig unv€rzügljch nach einer in Textform abgegobenen Zahlungsäulfor-
derung cles Versichefers erlolgl.

10.3.3. Kann d€rftillige Seifag nicht oingezog€n werden, welldor Vefsjchgrungs-
nehmer clie Einzugsormächligung wid€rrulen hat, od€r hat cler VeBjchorungs-
nehmer aus and€ren Gnjndon zu veftreten, dasg der Boitrag wigdorholt nicht ein-
gezogen werclon kann, ast dor Veßich€r€r bgrechligt, künfiig Zahlung außerhah
dss Laslgchrittv€rfahrens zu verlangen. Dgr Vergich€rungsn€hmor ist zur LJbsF
mittung alos Beihagos erct v€rpllichtel, wenn €r vom V€rsichoref jn Te\.tfoh hler-
zu aufgeford€rl worclen ist.

10.4. Beltr.g bal vol.ehlg.rV.nr.g3bcondlgung

10 4.1. lm Fall der Boondigung d6s V€rcicherungsvehältnbgos vor Ablaul der
Versichorungsp€rjods stehl d€m Vgßicherer 1ür diege Voasicherunggperiod€ nur
derj€nige T€il d€s Bgitlags zu der den Z€itäum entsprichl, in dgm Versiche
rungsschutz b€stand€n hat.

Dies gilt sinngemä ß tü r d€n Falld€e Wjdorruts.

10.4.2. Wird dag Versich€rungsvorhännis duroh RücKnt wegen Vedgtzung voF
v€rtragllch€r Anzeig€ptlichten oclor curch Ahtrechtung d€s Vorsichsreß wogen
arglistiger Täuschung b€endet, stghl dom V€rgichorer dor B€nrag bis zum Wiak-
sanM€rdsn dsr Rücktrittg- oder AntechtJngs€fklärung zu.
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104 3 Trin dar Versiche.er w€en Nichlzahltng d€6 Ersl' bzw Einmab€nrags
zrrnick, kann or eine angelnoss€ne Gsschättsgebü h r verhngsn

105. B.hr.gsregulbrung

Dor Vercicherungsnehmsr ist v€|Pllichlet, nach E rhalt einer Autlorderun g des Vsr-
sichete|s, w6lch€ auch cfurch einen der BoitEgsrechnung aulgedrucKen Hinweis
erfolgon kann, Minoiung dadb€r zu machen, ob und wetche Andsrung in clern veF
!ichorlon Risiko geg€nüb€r den zum zYyecke clor Benragsbemessung gemacht€n
Angabon oingotrslen ist

Di€sg Anzete isl innerhalb eln6s Monats nach Erhan dor Aultorcl€rung :u ma-
chen

Aul Aulloderung cles Versichorgrs sihd die Angaben durch die Geschättsbücher
ocl€r 9onslige Beleg€ nachzuwelSen,

Unlerlassungen oderunrichtige Angabon zum Nachtello des V€rsicherers bEr€ch-
trgen diosen, unbeschad€l woilorgghender Rechto, eine V€nragsstrafe |n dfef
fachor Höho d€s lestg€st€llt€n B€ilragsunterschiods vom Vetsich€rungsn€hrn€r
zu efteb€n, sotern letzt€ror nicht b€w€ist, dass die unle assungen od€r untich-
tgen Angaben ohne e|n von ihm zu venrel€ncbs V€rschulcbn gemacht word€n
stno

1 0,6. Bahrag6f aata.{zung

Aul Grund des Verläng€rungs-/ Regullerungsfragabogens oder sonstiger Feststel-
lungon wird dgr Benrag lür chs komm€nde Vorgichen ng6iahr fes$osell Oies
gi|l auch in Ansshung neu hinzu kommoncler Mandate (A 11 4)

B€lm Fodlalleines Risikos (gines Mandates. sieh€ V€rslch€rungsschein) wird d€r
elwaoa Mindeö€ihag vom Eingang cl€rAnzerge ab b€rechnet

1'1. Anzelgeplllchren, Gehhßrhöhung, andsB Oblleqpnheten

11 1 Dar Vers ssin€r Vertragseklärung dem
Vetslchet€t al anzuz€igen, nach dcn€n dor
Versicheror in Entschtuss des Vorsichorerc
erheblich sind, don Venrag mll dem ver€inbarten Inhall zti schll€Ben

Det Versicherunggn€hmer ist auch insoweit zur Anz€ig€ vsDtlichtel, als nach sei-
ngr Vertragserklärung, ator vor Vgrtragsannahme, cbr Versichorsr Flagen im
Sinne des Salzgs 1 stelll

112 Getahre.heblich sind dio Umständo, die g€eign€t slnd, aul den Entschluss
des Versich€rets Einlluss auszuüb€n, d€n V€nrag überhaupl odot mitdem ver€in-
barlen lnhan abzuschlisßen

11 3 Wird der Vedrag von einem Verveter cles Vorsicherungsnehmers g€schlos-
sen und xonnl di€sor den gefahrerhEblichsn umsland, musg sich der Versiche-
rungsnehmor so behandoln lassen, als hab€ er s€bst davon Kenntnis gohabt oder
dDs ar9listg v€rschwi€gsn

11 4 Der V€rslcherungsnehmer isl - unbeschadol Zlter 10 6 . v€rptlichl€t, Verän-
derungen hinsichtlich der lm Versicherungsschein und s€ingn Nachtdgon bg-
zoic hnoten Ma ndate (vg L A 1 . u nd A.1 1 .) dem Vorsich€rer anzuzelgsn

Vorbehahlich abw€ichsnder Rogelung€n g ilt dab€i lolgendes:

lm Falle von Voränderungen bei b€reits verslchenon Mandalen, wie zB bei
Funklionsryechseln (Berutun9 in don Vorsland, Autsichtsrat etc ), hat die Anzeige
unverzüglich, in allen übrig€n Fäll€n (Weglall oder Ubernahme neuer Manchle)
bhnen 3 Monalen nach Beslelung/Aufnahm€ cbrTälokoil zu erlolgen

Ein Unl€hghmgnswechs€ Funktion stels als
die Ubornahme €inos neu ondes gin boi dor
Übehahme wsitere. Man I einer-Unloheh-
mensg|upp0

Füf die Dauer der Bisikoprülun9 dutch algn V€rsichgrer b€steht vorab Versich€-
rungsgchutz ab Ubornahm€ d€s Mandats (Voßorg€versichorung) welchor ruck-
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wirkend enfläl|t, w€nn der Versicherordi€ Ut€hahm€ dgg Vorsicherungsschutz6
endgültig ablehnt hal

12. Anzelg€ des veBlcherunglfallot und ronstlge obllegenhelbn
nNch Elntrln dor VoIrlcherungJ.lbt

12.t. Anzelgo d.r Verllchorungdrlb!

12I t Jed€r versicherungstall ist dem verslcherer u nvorzüglich anzuzalgen

Wird ein Ermfllungsv€da
gsordnet odd ergem ein
gsneschadsns zuh G€ge
sicherungsnohmor dom
wenn d€r Verclc heru ngslall selbst beroits angoz€igi wu rde

|9icherungsnehmer oin Anspruch gerichtlich geltend gemacht
beantngl oder gggen dlesen gerichübh dor Strell verkJnde(
unverzOglich anzuzglgsn. Das gl€lche gilt im Falle eln€6 Arr&

9t93 od€r €hd elnslweillgen verägung.

Gegen einon Mahnbaschoid muss der Veßichorungsnehn€t tristgemäß Wid€r'
spruch einlegon, ohne (hss es einerWoisung des veßichgrers ttedart.

121 2 Zur Wahrung def Frislen genrlgldie rechLzeitige Ablen(tung derAnzeige.

12 1 3 Unteöl€bt di€ rechtz€itige Anzelg€, lsl cLr Verslcherer nichl zur Leistung
v€Dflbhtet (Si€heA 13)

Dies grh nicht, w€nn d€r Versichorer aut andere Weise vom v€rsicherungslall
.echtz€itlg K€nntnig e angl hat

'122. W.i.r. gchandllng dar Y.rclch.ruiEatalLa

12.2.1. sländig und wahrhollts-
gEmäß zu unterlchton sowie
Bsweis Vedtlgung zu 3lgllgn

12 2 2 DerV€rsicher€r besläligt d€n tJmfang d.s ll,ir d€n Versich€rungglallbesto-
hend€n vorsichoruh9sschulzs

Ergreitt dor Versicherungsnehmer Maßnahm€n !ur Wahrnehrrung s€lner ßcht-
lichen Interosgen. bevor dor veßrcherer clen Umfang des velsGherungsschuE6
b€slätigr hal und onlalohen durch sokhe Maßnahmon Kosten, uägt (br veßich6-
rer nur di€ Koston die or b€i giner 8€slequng vor Einl€ttung dieger M.ßnahmen
zu lragen gehabl häll6

isl ve
für d
was

lges

- berderAbw€hrd€3 Schadons sowle beid.r Schadsnermitt[ng und .r€gulierung
zu u nlerstrlzen,

- austtihrllchg und wahfi€iFg€mäße Schaclenb€richle zu erstafien,

- all6 Tatumstäncle wolche aul den verslchgrungsfall Bezug haben, mrlzulg en
und

- allo nach An6icht clos vsrsiche.€ts lüt die Beudeilung d€s Versbherungsf.ll€
erheblichen Schrin$ücke einzus€n(bn

122 4 Dsn aus Anhss eines Ve|sicherungslallss ertordgrlich€n Schriltwechsel
hal der V€rsicheru ngsnehin€r unontg€nlich zu fij h ren

o
t-
ol
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12.3. Erlcdlgung de3 Verrbharungalallaa

Falls die vom Versich€rer vgrlangt€ Erl€digung sines Haltstlichtangpruches (furch
Aneftenntnis, Bef edigung oder vergleich an dem widerstand des vergiche-
rungsnohmeß scheit€rt oder lalls der Versicherer seinen vsrtragsg€mäßen Ant€il
zur Beiriedigung des coschädigt€n zur V€rügung st€lll, hal dor Voßichergr tir
den von der Woigerung brw. der ZrNsfilgungst€lfung an ontstehenden l\,{ehraul-
vvand an Hauplsache, Zngen und Kosten n icht aulzukommen.

1 3. Rechlstolgen bei Verletzung von Oblbgpnhelten

13. 1. obllogahhahsv.rlotrung vor Elntrltt da! veFlchcruhgslall.6

Verletzl der Varsicherunggnehmer ein€ Obliegenh@it aus digs€m Venrag, dis er
vor Eintritt d6s Versich€rungsfalles zu €rfrillen hat, kann dgr Versicher€r den VeI-
trag inn€rhalb eines Monats ab Kehnlnis von der Obli€gsnheitsverl€tzung lristlos
in Schritiorm kündilen.

D€r vercicher€r hat kein Kündigungsrechl, w€nn der v€rsicherungsnehmer nach-
weist, dass die Obliegenhoitsverlolzung wedgr aul Vorsatz hoch aul grober Fahr-
lässigkeit beruhto.

1 32. Vol3l12llch. und g.ob l.hrl{!!lge oblleggnhahaYadauung.h

Wird eane oblisgenheil aus diosem Vsrtrag vorsälzlich verl€tzt igt rlor Veßich€rer
ncht zur Loi$$ng vsrpflichtst.

Der Versich€rer bloibt indes zur Leislung vorpflichtet, wenn d€r vercicherungs-
n€hmer nachweisl, (hss die Verlelzung der Obla6genheil weder aut cbn versich4
rungstallod€r dgsgen Feslstgllung, noch aut don Umfang al€r Laistungsptlicht od6r
d€ssen Festslellung Einfluss gehabl hat. Djes gill nicht, wenn der Versicherungs-
nghmer die Obli€genhoit arglistig ve ota hat.

Boigrob fahrlässiger v€rlelzung eingr obliegenheil ist dor voßicherer b€rechiigl,
s0in0 Lsislung in einom der Schwgre d€s V€rschuldens des Versich€rungsneh"
mgrs enlgprochefld€n V€rhähnis zu kürzen; die Beweislasl tür clas Nichtvorliegsn
einer 9rcben Fahrlässigkeil tdgt der Veßichorungsn.hmer

Dis vorst€henden Beslimmungen golten unabhängig davon, ob cl€r versicherer
oin ihm näch Zill€r A.13.1. zustehendes Kündigungsrecht ausübl.

'19.3. Kündlg{rng wcg.n .rgl|nlg.r Tluschung

Das Becht des veßichererg, aten vertrag wog0n arglistiger Täuschung anzutech-
ton, bl€ibt unberüh rt.

14. Anzeigsn,\t{llleßed(lärungen, Anlchrlltsnändsrung

14.1 Schrlftc odernb

Allo lrir don Vsßich€rsr bsstimlnlen Anzeigen und Eftlärungen sind schriltllch ab-
zuggb€n, soien nicht alsddcklich elwas anderes - z. B. Textform - bostimfit ist.
Si€ sollgn an die Haupvgitaltung dos V€rsicher€rs oclsr an die im Veßiche-
runggschein ocl€r in d€ss€n Nachlrägen als zuständig bszeichndlo Geschältsstsl
le gorichtetwerdon.

142 AGchrtftohlnd$ung

Hat cbr V€rsicherunggn€hmgr €ine Anderung serngr Anschrilt dom Versicherg.
nicht mrtgeteilt g€nügt 1ür eine wrh6nselklärung. d|€ d€m v€rsich€nrngsnehm€r
gogenüber abzugeben ß1, dre Abssndung eines ehgeschrigb€nen Ensres an die
letzt€ cl€m V€rsrcher€r b€kannte Angcnrift Die E*lärung gih drer Tage nach der
Abs€nd.rng als zugegangen. Dies gill enteprechond für cl€n Fall einer Nam€ns-
änd€rung d€s Veasicherungsnehm€r9.

15. Ggriclrtratand und anzuwendendeg Rech[

Für Klagen aus dem Versichgrungsvertrag gegon ddn Versicherer bggtimml sich
di€ genchtlrche ZLsiandigkoit hach d€m Sitz des Veasicherers oder seiner tir cl€n
v€rsicherungsvgnrag zustandig€n Ni€d€Ilassung
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lst der Veßichgrungsnohm6l eine naltjrlich€ P€rcon, ist auch ctas Goricht örtlich
zugtändig, in dass€n Bezifi der V6r9ichoru ng sneh mer zu I Zeit d€r KlagoeAebung
s6men Wohnsnz oder |n ErlnangeUng 9in€s so,chan, sgn€n ggwöhnlichen Aul-
snthan hat Für Klagen gegon d€n Versicherungsn€hmer |st di€g€s Gericht aus-
schlig0lich zusündig

Hat der Versicherungsnghmor nach VertragE6chlusg s€inen Wohnsitz oder ge-
wöhnljchsn Aulenthangoft aus dem Goltungsb€r9ich dos Veßich€rungevenEgs-
gesotzog verlogl ocler igtdloser |m Zeitsunkt der Klag€€rhobung nicht b€kannt, be-
stimml srch die gerchtlche Zustindigke,t fur Klagon aus d€m Vsrsicherungsver-
1la9 g€gen d€n Vorsichere. oder don V€rsicherungsnehmsr nach deft Sitz dgs
V9rsich6r6rs oal€r soingr tir den Versicherungsvortrag zuständig€n Nisderlas-
sung.

Aul d€n V€ßicherungsvort|ag lindet ausgchli€ßlich dgutgch€s Becht Anwendrnq.
Die venragsgplach€ isl deutsch.

B. Bssondsrer Toil

1. Abwohr. und Kostenschutz

1-1. V.d.hrenst0irung, ArM.hiwalrl

Dgr Versichergr sorgt fijr dio notwondigo ge chtllche und außergerichtliche Wahr-
nehmlng d€r rechtlichen lnisrassen dEs Vorsoh€runggnehi\Eß und tägt rlio dsm
Vorsicherungsn€hmsr hielbal entstehenclon Kost6n. Dies gilt duch insoweit, alg
die Höhe dos gsltend g€machtren Anspruchs (Streitwert) die Ve|sich€rungsgumme
übersteigt.

Die Anwangwahl sl6ht dgm Versich6runggnohmer zu.

D€r vergichoror wäh lt dsn Rechtianwahaus. wgnn

- dor V6rsicharu ngsn€h mer di€s verlangt;

- der V€rsichorungsnehnrer k€inen Rechtsanwalt bononnt und dom Voßicheror
die alsbaldig6 Bsauttragung oin€g BechtsanwaltE nolwendig erschgint.

Fallg cler VoFich€ruogsnehmor den R€chtsanwali nicht bereits selbst b€autlragt
hal, wird dissgr vom Voßicherer im Nam€n cleg Veßicherungsnehmoß bgauf-
tragt.

Für di6 Tätigk€it d€s Rechlsanwalls ßtddVorsich€rsr n icht voranflyortlich.

1.2. Ko3t n

Der V€ßich€rer übernimmt die gebühf€nordnungsmäßigen Kogten uncl - nach Ab-
stimmung - danit6r hinaugg€hencb Kogten im Bahmen von Honorawereihbe-
rungen.

Kostsn gind Anwalts', Sachvorständigen-, Zeugen- und G€richtskoslen, Aulwen-
dungen rLrr Abwendung odor Minderung d6s Schadens bsiod€r nach Eintritt dos
Vorsichorungsfalles sowie Schad€nermittlungskosten, euch R0isekosten, die clom
Veßichsrer nichl selbsl enlstehen. Dies gilt auch dann, w€nn diese Kosten aul
Wgi9ung deg Vorsicher€ß 9nlgtanden sind.

DerV€ßicherer lägl R€isskogton cles Vorgichgrungsnehmorg tür Roisen an cl€n
Ort d€s zuständigon ausländischen co chts, wenn das Erscheingn des Veßiche-
rungsnshmors vorgeschtloben oder zur Vemreidung von R€chtsnachtoilen odor
derlich ist. Die Kosten w€rden bis zur Höhe der tr.i r Gsschätlg reiseh von deutschen
R€chtsanwält€n golt€nd€n Sälzg üb€l'lommen.

'12,1. Wolte ra Kostan

ln Eryoitorung zu 4.2. hat d6r Versicherungsnohmsr das Rechl, ein€n Rechtlan-
walt, WirtschafbpRifer odor songtig€n Sachverständigon mit der Wahrnehmung
s€in€r lnter€sssn zu beaultrago$, soleh sins lnansp rchnahino wahrscheinlich
tst

Abweich€nd von B-1.1 gin dies6 Regslung nur, soweit clor VorsLhgrer der Boaut
tragung dog Rechlsanwalb nicht wld€rsprochon hat. D€m Voßich€rer ist die be-
absichtigte B.auttragung unve.zÜglich und schriltlich mitzut€ilen.
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1.2.1.1. Kod.n bal PaFöhllchkekrochEv.rbuungan

Del Vgrslcherungsschutz otstreckl sich auch aul dle erloadotllchen Koslen zur
Wahrung von Persönlichkeitsr€chten d€s Veßicherungsnehmefs ih ZJsammsn-
hang mh einem unler don V€rsicherungsschut fellEnden Erekrnis (vgl A 2 und
8.1 2.1 ).

Diose Koslen slnd Genchts- u ncl Anwaitskost€n eines Vertahreng, mit dem cl€r Er-
ich irm Angpdch€
oin Anspruch aut
außergerichtllche

Umtassl sind insbesondere di6 Koslen einer cegendarst€llung und gines PR-8e-
raloß. Oie Wahldss PR,Be|ateß stehtdem V€Eich€rungsnshmer in Abstimmung
mn dem VeßicherEt zu.

Seioinar Rutschädigung nach $S 185, 186 SIGB üb€rnimrnl der Versicherer zu-
Eätzlich die Koslen der Privatklage nach S 374 tl StPO

Oie L€rstungen des Vorsicherers bezüglich der Kogten cl€s PR-Belat€rs und dor
Pivaü(lage sind aul 20 % der V€rsicherungssumme, maximal jedoch aul 25 000
EUR b€grenzt

'1.2.1.2. Sralrechtrrchutr, b.hördllchcr Rocht!.chutz, Kost.n tor Slch.F
h.haLlaruig, AualLl.rung8v.rt.hren

Wrcl gegen einon Vorsicherungsn€hmer weggn €ines Vorstoßos welcher eingn
v€rsichedon Anspruch zur Folge hab€n kann, ein Stral. od€r Ordnungswidrigkeits-
vorlahf€n o(br ern and€res ö€hördlichos Unlgrsuchungsverlahren €ing€l€it€t,
übomimrfit dsr Vgrsrcher9r die Ab'yvehrkosten ltir den Vsrsicherunosnehmer zum
Zwocke dor Verterdigung.

Unlgt clen 9l0ichon Voraussstzungsn gewahrt dor Veßicherer auch e|n zinsloses
Oafl€hen fir die Slellung einer gtral- oc,€r zivikechtlichen Sicherhoilsleistlng (Kau-
ronl

tnessenen Auslaggn dgs V€rsicherungsnohhgrs Oiese beinhahon V€rsancl
kosl€n tür Medrkamenle gegebenenfalls VeFllegungs- und Unloöringungskost€n
d€s versicherungsn€hmers die Koslen d€r Eenachfichtqung nahor A4gehdngor
sowie dls im Rahmen dor Einschanung von Behördon, z.B. Konsulato und Bo!
schatlon, ahfallenden Kosten

1.2.1,3, Unterlaaaunga- uhd Au5lqrnltsanapr0che

Wird geg€nüber clsm Versicherungsnohm€r im &sammenhang mit eln€m V€rsi-
cherungsfall unllsanspruoh nach don Vorcchrilten
deg gowedrli rechl, Patsntrecht, Urh€be(echt) des
Karlellrochls eltend g€macht, üb€rnimmt der Vorgi-
cheror die Kost€h d€r Abw€hr des Anspruchs Dls L€istung€n des Vorsicherers
sind aut 10% d€r V.rsicherungssumme, lr|ar 50 000 Euro begr€na

1.2.1.4. Ko.ton der Fachtsabwehr bel ungorechtfanl$ar Barrlcharung

Der Veßichorer tä91 dig notwendgen Koston i|n Zusamm€nhang mit der Abwsht
von Ansprüch€n wsgen Bückzahlung od€r Rückgab€ von B€zügen Tantiemen
oclor son$iggl Vorteils, wglche der Vorsich€rungsn€hmst lm fusammgnhang mit
det veFEh€rten lätigkgn ohne wiüsa|hen R€chtsgrund erhalt€n hat odor erhahen
hab€n soll Dies gin, bis das Vo/iegon eioer uog€rechltertigten Beroicherung test

gegl€ln ocbr di€s€ anefiannt wufdo Di€ LeisüJngen des vorsichorors sind aul
1ory. der versicherungssumme, max 50 000 Euro beglonzt

1.2,1.5. Ko6t.h b.l Adrocirung mlt Geh.h8rn4dchan

Erklän das jeweilige Untemoh
v€rsich€rlen Tätigkeit iälig isl
msn dos Vgfsicherungsven.a
rungsn€hm€t dig Aulrechnun
Vgfsich€run9snehmeß, üb9rn
Anspruchs bzw. dle Kosten lül
FordsrungEn tjberpnift wkd

Das Gleiche glfitrjr di6 Fälle, in welcheh die Lohnzahlung wegon Aresl, Eeschlag-
nahme odor eines Ausübungsveöotes €ingefror€n, enlzogon oder beschlagnehml
wurde

2, Frelrtellung von Schrdonorlatzrn3pdlchen

2.t. Varrlcharunoaumtang

Der verslch0r6r rlbernimnt die schaclensergatslejstungen, zu clenon der v€rgl-
cherungsnohmga in Zlsammenhaog mnve6ichenon Talgk€ften gelnäß A.l.l auf-
grund Gegetzes rectns|(räftigen Uniorls. AnerkenntnFses odor v9rgl9ich€s ver-
pflichletund soweit d€r versrchorer hi€rdurch g€bunden isl (vgl A 4 1 )

2.2. llltv.Elch.rung d.s S.lbdtrhrlt . oln.r Unt.rmlrman.-l,to

Oer v€rsrcher€r üb€rnimm den gesetzlich od€r vertraglhh t€stg€l€gt€n Sebabe-
han (SB) d€s veßicherungsn€hmols. sowie €ventuell€ hiohh in Zrsämm€nhang
sl€hsnde Koslen sowen

- der Versicherungsnehmsr zu ern€r Scha(bnetsatl€isfung verpilcmet igt,

- für die unlor einem Unlernehmens-DÄO-V€rtrag V€rslcheNngsschulz mi bin-
dencbr Wifiung tir cbn versichorer bestehl und

- aus diesoh Unt€rn0hmens-D&o.V€rtrag oine cltese S€lbsbotoiligung boinhal
tende Veßicherungsleislung als Vorleist/ng eörachlwurde, wolcho von clem Ver-
sich€runglnehmsr cbs hiesigsn Vgrlrages zuruck geforcbrt wird o<t€t

' deranderc versich€ror unterAbzug der S€bsbeloiligung gsblslel hat

2.3, Mfvarrlcharung dat OlensttttganaEatzeB

Für den Fall, class de|n versichorungsn€hm€r aulgrunct oinot bostriten€n, versl.
chedgn Ptlichtverletuung die Möglichx€itder Nulzung ein€s oignglwagens genom-
mon wifd, üb€rnimmt der Veß|cher€r die Koston ftir dl€ Anmlgtung oinos ver-
gleichbaren Modells. Die Leistungsptlicht cl€s versicherors l5l aut eln Sublimh in
Höhe von 25 000 Euro pro Ve|sicherungsfall und VsrsicherunglPorlocto bogrenzl

Sole|n sich d€r Vorw!rf der Ptlichvorlelzung nichl besläligen sollto und dem Ver-
sichorungsnehmgr aulgrund clessen ein Eßatzanspruch gegenüber c,em Unl6r.
nehmen zust€hl, gehtdi€s€r aulothatisch |n Höhe der vom Voasichgrer gel€|slel€n
Zahlung auf diesen üb€r

2.4. Prychologl.ch. B.tr.uung

Sot€rn €rtord€rlich, üb€tnihrnt cler veßrcheror in vor3ichert€n Fäll€n dle Koslen
fu r psychologischo Belrouung d€s V€rsichgrungsnehme
nichl von gin€r Krank€nveßicherung gelragen w€rden.
Vergichgßrs ßl aul en Sublimit in Höhe von 25.000 Eu
und Vorsicherunggp€riode begrsnzt Dr€ Wahldes Betrdsrs stahi dem Verslche-
tal zu

E
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Sanktionsklausel

Ausgabe - April 2011

Es besteht - unbeschadet der übrigon Vsrtragsbostimmungen - Versichelungsschulz nur, soweil und solange dem keins auf die
Vertragsparteien direkt anwendbaren Wirlschalts-, Handels- odor Finanzsanktionen bzw. Embargos dsr Europäischen Union oder
der Bundesrepublik Deulschland entgegenstohen.

Dies gilt auch lür Wirtschalts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos, die durch die Vereinigtsn Staaten von Amsrika in
Hinblick auf den lran erlasssn wsrden, soweit dem nicht europäische oder deutsche Rechtsvorschriften enlgegenstehen.
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Disses Merkblatt dient dazu, Sie umfassend über die Erhebung, Veraöeitung und Nutzung lhrer
p€rsonenbezogenon Daten zu informieren. Wir erheben, veraö€iten und nutzon lhr€ personenb€zog€nsn
Daten nur insofern wir dazu ges€tzlich berechtigt beziehungsweise verpllichtet sind.

Merkblatt zur Datenverarbeitung

R+V Versicherungsgruppen- Raitf;:"r"itli" t - 6sl8e wiesbaden

Vorbemerkung

1. Information zur Venrendung lhrer Daten

2. Datenübermitllung an Dritle
lm Rahmen des Versicherungsvertrags kann es in einigen Fällen zu 6iner Dat€nübermittlung an Dritte
KOmmen.
Dies können insbesondere sein:

a) Rückversicherer
Wir geben in b€stimmten Fällen, z. B. bei Großrisiken oder -schäden €in€n Teil der durch d€n
Versicherungsvertrag übemommenen Risiken an Rückvereicherer weiter. Hier kann es notwendig sein,
dem Rückversicher€r entsprgchende versicherungstechnische Angaben miEuteilen.

b) Versicherungsvermilller
Sofem Sie im Rahmen lhre betreut werden, w€rden
diesem lene allgemeinen die zur Beratung und
Betreuung notwendig sind. urch den ursprünglich€n
Vermitder betreut werd€n Gebrauch machen. Ein
solches Widerspruchsr€cht besteht auch, falls der Gründen erfolgen muss,
z. B. Ausscheid€n des Vermittlers. Hierüb€r intormieren wir Sie gesondert. Wr könn€n lhnen in diesen
Fällen beispielsweise €ine Betreuung durch einen anderen Vermittler anbi€ten.

o

o

Zur Einschätzung des zu versichemden Risikos vor Abschluss des Versicherungsv€rtrags und zur
insbesondere im Leistungsfall, benötigen wir lhre
Verarbeitung und Nutzung dioser Dat6n ist grundsätslich

fl ;I'H"H*1H:[[$ill;X'Ij':i':ffif 'fi:,1'%*ü:"""H?
Bundesdatenschutsgesetz€s (BDSG) sowie aller weiteren

maßg€blichen GeseEe strsng einzuhalten, sondern auch darüber hinaus weiters Maßnahmen zur
Förderung des Datenschutzes zu ergreifen. Erläuterungen dazu finden Sie in den Verhaltensregeln im
Internet: www.cod€-of-conduct.ruv.d€
Ebenso können Sie dieser Intemets€ite das Datum entnehmen, zu welchem die Unternehmen der R+V
Versicherungsgruppe diesen Vsrhaltensregeln beitrgten.
Auf Wunsch händigen wir lhnen auch gerne einen Ausdruck dieser Verhaltensregeln aus oder schicken
diese per Post. Bitte wenden Sie sich datür an: R+V Versicherung, Datenschutz, RaitfeisenplaE 1, 65189
Wiesbaden, Telefon: 061 1 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.de.

Darüber hinaus erheben, verarbeit€n und nuEen wir im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit lhr€ Daten
zum Zwecke d€r Wetbung od€r d6r Malkt- oder Moinungsforschung. Dieser Nutzung lhrsr Dat€n könnEn
Sie jederz€it formlos mit Wirkung für die Zukuntt widersprechen. Weöewidersprüch€ können Sie jederzeit
auch p€r E-Mail an ruv@ruv.de richten.

Daneben werden lhre Daten im Rahmen der datenschutzrechüichen Vorgaben ggf. auch zu anderen
Zwecken erhoben, veraöeitet und genutzt, die nicht im direkten Zusammenhang mit dem
Versicherungsvertrag st€hen.
Beispielsweise können dies sein- Prüfung und Optimierung von Verfahr€n elektronischer Datenverarbeitung- Zusammenstellungen unternehmensinterner und rechtlich zulässiger untern€hmsnsübergreifend

verwendeter Dalen- AllgemeineTarifkalkulationen- Geltendmachung r€chtlich€r Ansprüch€ und Verteidigung bei rechtlichen Streitigk€iten

o
o

o
ti

ilt
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Wir möcht€n Sie darauf hinweisen, dass Sie als Antragstell€r verpflichtet sind, uns die Fragen im Rahmen
des Versich€rungsantrags vollständig und wahrh€itsgemäß zu b€antworten. lm Rahm€n der Risikoprüfung
kann zur Uberprütung von Schadenfreiheitsrabatten, insbesondere der Schadenfreiheitsklass€n in der
Ktz-Haftpflichtversicherung und Vollkaskoversicherung, sowie zur Ergänzung oder Verilizierung der
Angaben der Antragsteller od6r Versicherten notwendig s6in, Information€n mit einem Vorversicherer
auszutauschen.
Auch bei der Ubertragung von Ansprüchen auf Altersvorsorge bei Anbieler- oder Arbeitgebenrvechsel oder
d€r Ubertragung von Altersrückstellungen in der Krankenversicherung aul den neuen Versicherer kann ein
Datenaustausch zwischen dem Vorversicherer und seinem nachfolgenden Versicherer notwendig sein.
Femer bedarf es in b€stimmten weiteren Fällen, z. B. Mehrfachversicherungen, gesetslicher
Forderungsübergang sowie bei Teilungsabkommen, ein€s Austauschs von personenbezogenen Daten
unter d€n Versicherem. Dabei werden Dat€n des Betrotfenen weitergegeben, wie Name und Anschrift,
Kfz-Kennzeichen, Art des Versicherungsschulzes und des Risikos oder Angaben zum Schaden, wie
Schadenhöhe und Schad€ntag. Dsr Datenaustausch wird dokumentiert.

Dorzeit wird zwischen dem GesamUerband der Deutschen Versioherungswirtschaft e.V (GDV) und den
DatenschuEaufsichtsbehörden auch ein möglicher Datenaustausch über ein€ Schadenklassendatei
abgsstimmt: Unternehmen der Kraftfahrt-Versicherung nutzen als Gemeinschaftseinrichtung eine
sogenannt€ Schadenklassendatei, die derzeit bei der GDV Diensüeistungs-GmbH & Co. KG,
Glockengieß€Mall 1, 20095 Hamburg, betrieben wird. Sie soll verhindern, dass Versicherte, die ihren
Vorversicherer verschweigen, weil sie nach Schäden in die Schadentreiheitsklasse M,0 oder S einzustufen
waren, tarifsystemwidrig in eine günstigere Schadenfreiheitsklass6 eingestutt werden.

Wird ein Vertrag beendet, der nach s€inen Allgemeinen Bedingungen für die Kfz-Versicherung (AKB) in die
Schadenfreiheitsklassen M,0 oder S eingestutt ist oder einzustuten wär€, übermitteln die UnternehmEn der
Gemeinschaftseinrichtung Daten: Name und Anschrift des Versicherungsnehmers,
Versicherungsschein-Nummer, amtliches Kennzeichen des bisher versichert€n Fahrzeugs, das
Beendigungs-Datum d€s Versicherungsvertrags, die Schadenfreiheitsklasse d€s beendeten Vsrtrags sowie
die Anzahl der Schäden im Meldejahr.
Die Daten werden nur im Antragsfall abgefragt, wenn ein Versicherter keine Ubernahm6 seiner
Schadenfreiheitsklasse bzw. seines Schadenvertauls aus dem Vertrag eines Vorversicherers beantragt. Wir
bonachrichtigen Sie über die Art der gemeldeten Daten, den Zweck der Meldung, den Datenempfänger und
den möglichen Abruf der Daten.

d) Zentrale Hinweissysleme
Bei Prüfung sines Antrags oder Schadens kann es notwendig sein, zur Risikobeurteilung, zur weitersn
Aufklärung des Sachverhalts oder zur Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Anfragen an den
zuständigen Fachverband bzw. an andere Versicherer zu richten oder entsprechende Anfragen and€rer
Versicherer zu beantworten. Die Versicherungswirtschaft nutzt zur genau€rsn Risiko- und
Leistungsfalleinschätzung das Hinweis- und Informationssyst€m (HlS), das derzeit die informa Insurance
Risk and Fraud Prevention GmbH (inlorma IRFP) betreibt. Eine detaillierte Beschreibung des HIS finden Sie
im Internet unter www.informa-irfp.de.

Die Aufnahme in dieses Hinweis- und Intormationssystem und dessen Nutzung erfolgt lediglich zu
Zwecken, die mit dem System verfolgt werden dürfen, also nur soweit bestimmte Voraussetzungen erfüllt
sind. Nicht alle Unt€rnehmen der R+V Versicherungsgruppe nehmen am Hinweis- und Informationssystem
teil.

Schaden
An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhte Risiken sowis
Auffälligkeiten, die auf Versicherungsb€trug hindeuten könnten und dah€r näher g€pnift werdsn müss€n.
Die Meldung ist bei Antragst€llung oder im Schadenfall möglich und kann eine Person odEr eine Sache,
z.B. ein Klz, betretfen. Eine Meldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich oft Schäden gemeldet
werden oder z. B. das Schadenbild mit d6r Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. Die
Versicherer müssen im Schadenfall wissen, ob ein Fahrzeug schwerwiegende oder unreparierte
Vorschäden hatte oder schon €inmal als gestohlen gemsldet wurde. Aus diesem Grund meld€n wir
Fahrzeuge an das HlS, wenn diese einen Totalschaden haben, gestohlen worden sind und bei
Abrechnungen ohne Reparaturnachweis.
lmmobilien melden wir an das HlS, wenn wir eine ungewöhnlich hohe Schadenhäufigkeit festst6llen. Sollten
wk Sie, lhre lmmobilie oder lhr Fahrzeug an das HIS melden, werden Sie in jedem Fall von uns darüber
benachrichtigt.
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Bei der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsvertrags oder Regulierung eines
Schadens, richten wir Anfragen zur Person oder Sac re (2. B, Kfz) an das HIS und speichern die Ergebnisse
der Anfragen. lm Schadensfall kann es nach einem Hinweis durch das HIS erforderlich sein, genauere
Angaben zum Sachverhalt von den Versicherern, die Daten an das HIS gemeldet haben, zu erfragen. Auch
diese Ergebnisse speichern wir, soweit sie für die Prüfung des Versicherungsfalls relevant sind. Es kann
auch dazu kommen, dass wir Anfragsn anderar V€rsicherer in einem späteren Leistungsfall b€anwort€n
und daher Auskunft über lhren Schadenfall geben müssen,

An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsuntsrnehmen - erhöhto Risiken, z. B. Verträge
mit ungewöhnlich häufig gemeldeten Rechtsschutzfälien. Sollten wir Si€ an das HIS melden,
benachrichtigen wir Sie darüber. Bei der Prüfung lhres Antrags aul Abschluss eines Versicherungsvertrags
richten wir Anfragen zur lhrer Person an das HIS und speichern die Ergebnisse der Anfragen. Erhalten wir
einen Hinweis auf risikoerhöhende Besonderheiten, kann es sein, dass wir von lhnen zusätzliche
lnformationen zum konkr6ten Grund der Meldung benötigen.

e) Autlragnehmer und Dienslleistel
Ebenfalls im Internet können Sie unter www.code-of-conduct,ruv.de Listen der Auftragnehmer und
Diensüeister abrufen, zu denen nicht nur vorübergehende Geschäftsbeziehungen bestehen.

Auf Wunsch händigen wir lhnen geme einen Ausdruck dieser Listen aus oder schicken diese psr Post. Bitte
wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung, DatenschuE, Raitfsisenplatz 1, 65189 Wiesbad€n, T€lefon:
061 1 533-5074, E-Mail: datenschuE@ruv.de

streng weisungsgebundener Form ausgslagert
mit einer gewissen Eigenständigkeit eöringen,
Funktionsübertragung vor. Typische Beispiele

edizinische Di€nstleist€r im Assistance-Bereich.

Interesse das Interesse des übormittelnden Versic
Datenübermittlung bei Funktionsübertragung€n ei
der Fall sein, wenn im Zusamm€nhang mit
rechtskrättiges G€richtsurtsil festgestellt wurde, d
falsch begutachtet hat und im konkrot€n Fall eine Wiedefiolungsgefahr nicht ausgeschlossen werden
kann. Es ist dageg€n nicht ausreichend, wsnn Sie ohne Angabe besonderer Gründe keine
Datenübermitllung an Diensüeister gen€r€ll oder einen bestimmten Dienstleister wünsch€n.
Funktionsübertragungen finden Sie in der oben genannten Dienstleislsrliste.

die

:i:
Art der Verträge, gegebenenfalls lhr Geburtsdatum, lhre Bankveöindung mit IBAN und BIC sowie die
Mandatsref€renz (veöunden mit der Gläubiger-ldentitikationsnummer ermöglicht diese eine eindeutige
ldentifizierung des Mandats) werden in siner zent rlen Datsnsammlung geführt; d. h. lhre allgemeinen
Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten.
Dabei sind so g€nannte StammdatEn, z. B. Name, Adresse, Kundennummer, IBAN, BIC und die

nd vergleichbare ldentifikationsdaten von allen
kann eing€hende Post imm€r richtig zug60rdn€t und

i :lJ::llfü?fl"?"'annt 
wsrd€n Auch Geldeinsänse

D Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten sind dagegen nur von den zuständigen
U p6 abfragbar. Gesundheitsdaten bleiben unter ausschlie ßlicher Verfügung der

Eine Dalenübermittlung kann zwischen lolgenden Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe
ertolgen:
R+V Versicherung AG
R+V Allgemeine Versicherung AG
R+V Direktversich€rung AG
R+V Gruppenpensionsfonds AG

F

ffi
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R+V Gruppenpensionsfonds-Servics GmbH
R+V Krankenversicherung AG
R+V Lebensversicherung AG
R+V Leben sversicherung a.G.
R+V Luxembourg Lebensversicherung S.A.
R+V Pensionsfonds AG
R+V Pensionskasse AG
R+V Pensionsversicherung a.G.
R+V Rechtsschutz-Schadenregulierungs-GmbH
R+V Service Cent€r GmbH
R+V Treuhand GmbH
RUV Agenturberatungs GmbH
Vereinigte Ti€rversicherung Gesellschaft a.G.
KRAVAG-HOLDING Aktiengssellschaft
KRAVAG-ALLGEMEI NE Versicherungs-AG
KRAVAG-LOGISTIC Versicherungs-AG
KRAVAG-SACH V€rsicherung d€s Deutschen Kratverkehrs VaG
KRAVAG und SVG Assekuranz V€rtri€bs- und Bearb€itungsz€ntrum GmbH
KRAVAG Umweltschuts- und Sicherheitstechnik GmbH
Condor Allgemeine Versicherungs-Aktiengesellschaft
Condor Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft
Condor Beteiligungsgesellschaft mbH
Condor Dienstleistungs-GmbH
Unterstützungskasse der Condor-Versicherungsgesellschaften GmbH
Pension Consult Beratungsgesellschaft für Altersvorsorge mbH
Optima Pensionskasse Aktiengesellschaft
Optima Versicherungs-Aktiengesellschaft
carexpert KFZ-Sachverständigen GmbH
CHEMIE Pensionsfonds AG
compertis Beratungsgesellschaft für betriebliches Vorsorgemanagement mbH
UMB Unternehmens-Managementberatungs GmbH

Die jeweils aktuelle Liste der an der zentralisiert€n Datenvsrarbeitung teilnehmenden Unternshmen können
Sie unter www.code-of-conduct.ruv.de abruten. Auf Wunsch händigen wir lhnen gerne einen Ausdruck
dieser Lislen aus oder schicken diese per Post. Bitte wenden Sie sich dafür an: R+V Versicherung,
Datenschuts, Raitfeisenplats 1, 65189 Wesbaden, Telefon:0611 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.de

3. Bechto der Belrolfenen

Uber die zu lhrer P€rson gespeicherten Daten können Sie Auskuntt beantrag€n. Darüber hinaus können
Sie die Berichtigung lhrer Daten verlangen, wenn diese unrichtig oder unvollständig sind. Anspniche auf
Löschung oder Sp€rrung lhrer Datsn könn€n bestshen, wenn deren Erhobung, Verarbeitung oder Nutzung
sich als unzulässig oder nicht mehr erforderlich erweist. Diese Recht€ könn€n Sie geltend machen bei: R+V
Versicherung, Datenschutz, Raitfeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, Teleton: 061 1 533-5074, E-Mail:
datenschutz@ruv.de

4. Dalenerhebung ohne Mitwirkung der Belrottenen
Soweit Sie uns in lhrer Eigenschatt als Versicherungsnehmer personenbezogene Daten Dritter, z. B.
versich€rte Personen, Bezugsberechtigte, Geschädigte, Zeug€n etc. mittgilen, sind Sie verpflichtet, diese
hierüber zu informieren. Dies gilt auch unabhängig davon, ob das Versicherungsunternehmen selbst ein€
I nformationsoflicht triftt.


